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Liebe Leserinnen  und Leser!
S

ahara-Sand, Eisheilige und 
andere Plagen liegen hin-
ter uns. Leider auch schon 

das „Fest der Feste“ in Geldern, 
die Pfingstkirmes. Kein Zweifel - 
die Amüsiermeile auf Ost- und Nord-
wall hat elektrisiert.  

Und? Ist das ein Grund,  jetzt die Köpfe hängen zu las-
sen? Wohl kaum, denn bei uns in Geldern weiß man: Nach 
der Pfingstkirmes ist vor der Straßenparty. Feiern vor 
fünf (!) verschiedenen Bühnen und von fetten Beats bis 
zur Melodie, die einen nicht mehr loslässt, wird es wie-
der richtig was auf die Ohren geben. „Samba bis Jazz 
– Tanzmusik bis Rock“ heißt es viel versprechend im 
Flyer der Stadt Geldern. Dazu, wie immer, attrakti-
ver Trödel und Aktionen des Einzelhandels. Kurz ge-
sagt: Party satt – Freude pur! 

Freuen Sie sich auch schon auf den Biergarten am 
Holländer See? Ab dem 8. Juni geht es beim Team 
von Daniel Thomas wieder rund. Bingo-Abend, Knei-
pen-Quiz oder auch Weinfest – da wird für Jede(n) was dabei 
sein. Ach ja: „Public Viewing“ zur Fußball-WM. Jubeln, ärgern 
oder diskutieren. Ich freu‘ mich drauf! 

Aber auch auf die „Gelderner Sommer Tour“. Vom 24. Juni 
bis zum 5. August immer mittwochs bei freiem Eintritt und 
guter Live-Musik in sieben Ortschaften. Da heißt es: Auf 
die Fiets und auch mal das Nachbardorf besuchen. Ent-
spannen bei Freunden und auch die Vereine vor Ort ha-
ben was davon.  

Mit dem Straßenkunst-Festival Ende 
August beenden wir unseren Drei-
monats-Blick auf Geldern. Aber kei-

ne Sorge: Auch im „Kirmesmonat“ 
September warten nicht nur Auen-
landschaft, Kopfweiden,  Pappelalleen 

und Hofcafés auf uns. So schön das al-
les auch ist. Der Niederrhein kann mehr.  

 

 

Oder anders gesagt: Ganz nah ist manchmal so schön! 

Blättern Sie mal in Ruhe durch. Das WIR inGELDERN-Team wüncht 
Ihnen einen schönen Sommer und… 

…bleiben Sie gesund! 

 

 

Ihr 

Herbert van Stephoudt  

Mit Kunst, Musik, Konzert, Straßenparty und Fußball: 
WIR freuen uns auf den Gelderner Sommer

Domaine Fontaine du Clos –  
Überraschende Weine von der Rhône 

Wir laden ein zur Weinprobe mit Gabriela Rivero  
am Donnerstag, 25. Juni 2026 von 15.00 – 20.00 Uhr! 

47608 Geldern | Mühlenweg 7c |  02831 924490 | www.le-wing.de
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1000 Euro für die Gelderner Tafel 

 

Im Foto von links nach rechts: Vivian Pellens (IWC), Norbert Flocken  
(Gelderner Tafel), Eva Allartz (IWC) und Simona Hornen (IWC). Foto IWC 

Ein ganzer Kofferraum voller Hygieneartikel plus 500 
Euro in bar erreichten kürzlich als Spende die Gelderner 
Tafel. Anlässlich des Weltfrauentages hatte der Inner 
Wheel Club Geldern diese Spende verwirklicht und über-
gab sie stellvertretend an Norbert Flocken. Der Inner 
Wheel Club ist ein weltweiter Zusammenschluss von 
Frauen, die durch verschiedene Aktivitäten wie z.B. Ba-
sare Geld sammeln und an Soziale Projekte weiter-
geben. Auch in Geldern gibt es einen Club, der insbe-
sondere Projekte rund um Hilfen für Frauen und Kin-
der unterstützt. Hier sind rund 30 Frauen aus der gan-
zen Region zwischen Straelen, Issum und Kevelaer be-
teiligt. 

Gäste aus ganz Deutschland werden erwartet: 
Radeln mit Kolping 
Kolping heißt: Verantwortlich leben und solidarisch handeln. 
Besonders aktiv und familiär zeigt sich erneut die Kolpings-
familie Geldern. Sie lädt wieder ein zum Kolping-Fahrrad-
wochenende. Vom 21. bis zum 23. August können Pedalritter 
aus dem gesamten Bundesgebiet in Geldern dabei sein.  

Wie Kolping-Boss Michael Gawellek mitteilt, hat der Verein 
für die Gelderner Gäste wieder ein umfangreiches und un-

terhaltsames Wochenend-Programm vorbereitet. Hauptpunkt 
wird am Samstag, 22. August, die Einladung zu unter-
schiedlich anspruchsvollen Fahrradtouren sein, die man je 
nach Wunsch und Fitnessgrad selbst wählt. „Das Gesellige 
kommt nicht zu kurz, das kann ich versprechen. Gäste aus 
Geldern sind als Tagesgäste bei der Tour selbstverständlich 
herzlich willkommen.“  Anmelde- und weitere Informationen 
auf der Homepage unter kolping-geldern.de. hvs 

Die Anmeldungen einfach per Mail: 
info@kolping-geldern.de oder Telefon an 02831 – 80721. 

Foto: hvs 

Volksbank unterstützt VVK bei der Anschaffung 
feuerfester Vorhänge  

 

Leon Heyn (2. Vorsitzender), Thomas Neuenhuesges, Kassiererin Daniela 
van Rennings und Volksbank-Geschäftsstellenleiter Christoph Dicks  
Foto: Gerhard Seybert 

Der Verein zur Förderung des Veerter Karnevals kann sei-
ne beliebten Karnevalssitzungen und Feiern auch künftig 
in gewohnter Atmosphäre durchführen: Dank einer finan-
ziellen Unterstützung der Volksbank an der Niers wurden 
für die Veerter Tennishalle, in der die Veranstaltungen statt-
finden, neue feuerfeste Vorhänge angeschafft. 

Die Anschaffung war erforderlich geworden, um behördli-
che Auflagen zu erfüllen. Für den Verein bedeutete dies eine 
ungeplante Belastung der Vereinskasse. Daniela van Ren-
nings, Kassiererin des VVK, ergriff daraufhin die Initiative 
und sprach Geschäftsstellenleiter Christoph Dicks von der 
Volksbank in Veert an, mit Bitte um Unterstützung. Die Bank 
übernahm einen großen Teil der Anschaffungskosten. 
„Der Karneval ist ein wichtiger Teil des kulturellen Lebens 
hier vor Ort“, erklärt Christoph Dicks. „Daher haben wir als 
Heimatbank diese notwendige Anschaffung gern unterstützt, 
damit die traditionsreichen Veranstaltungen in diesem Jahr 
und auch in Zukunft hier in der Veerter Tennishalle statt-
finden können.“ 

Am 11. Juli: Kita St. Georg feiert 70-jähriges 
Bestehen und offizielle Einweihung des Neubaus 

 

Die Kita St. Georg war in den vergangenen Monaten komplett neugebaut 
und Ende 2025 von Pastor Arndt Thielen bereits eingesegnet worden. 
Foto: Stadt Geldern 

Die Kapellener Kita St. Georg lädt für Samstag, 11. Juli, 
von 14:30 bis 17:30 Uhr herzlich zum großen Jubilä-
umsfest anlässlich ihres 70-jährigen Bestehens ein. 
Gleichzeitig feiert die Einrichtung die offizielle Ein-
weihung der neugestalteten Kita, die Am Steeg voll-
ständig neu errichtet wurde. Der moderne Neubau in 
nachhaltiger Holzbauweise bietet nun Platz für bis zu 
80 Kinder. 

Eingeladen sind alle Eltern, Kinder, Nachbarn sowie in-
teressierte Bürger aus Kapellen an der Fleuth. 

Zum Auftakt findet ein gemeinsamer Gottesdienst in 
St. Bernardin statt. Anschließend erwartet die Gäste 
ein buntes Festprogramm: Mehrere Kapellener Vereine 
sind vor Ort wie zum Beispiel der Musikverein. Die Feu-
erwehr lädt am beliebten Wasserspritzen-Stand zum 
Mitmachen ein. Die Kita selbst bietet verschiedene Spiel- 
und Mitmachaktionen für Kinder an, ergänzt durch wei-
tere Stände und Angebote. at 

Sparkasse Krefeld unterstützt den TC Kapellen 
bei neuem Paddelplatz 

 
Auf dem Foto freuen sich neben Patrick Tekock und Andreas Gan-
sen (Sparkasse Krefeld) auch Karl-Heinz Goossens (links, 1.Vorsit-
zender) und Stefan Düngelhoef (rechts, 2. Vorsitzender). 

Am 08.05.2026 wurde beim TC Kapellen ’84 e.V. feierlich 
der neue Padelplatz eröffnet.  

Ein besonderer Dank gilt der Sparkasse Krefeld für die 
großzügige Spende bei der Umsetzung dieses Vorha-
bens. Herr Patrick Tekock und Herr Andreas Gansen 
waren persönlich bei der Eröffnung anwesend und weih-
ten den neuen Platz gemeinsam mit Vertreterinnen und 
Vertretern des Vereins offiziell ein. 

Der Verein ist stolz darauf, ein solches Projekt in un-
serem beschaulichen Ort realisiert zu haben. Mit 
etwa 240 Mitgliedern zeigt der TC Kapellen ’84 e.V., wie 
wichtig Zusammenhalt, Engagement und die Begeis-
terung für den Sport im Vereinsleben sind. 

Besonders hervorzuheben ist auch das große Enga-
gement ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer. Ohne 
ihren Einsatz, ihre Zeit und ihre Unterstützung wäre 
die Umsetzung dieses Projekts nicht möglich gewesen.  

http://unterkolping-geldern.de
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Don-Bosco-Schule lädt zum großen Schulfest ein 

 

Die Don-Bosco-Schule Geldern lädt für Samstag, 20. Juni, 
herzlich zum großen Schulfest ein. Von 11 bis 16 Uhr sind 
alle Interessierten, ehemalige Schülerinnen und Schü-
ler, Nachbarn sowie Förderer der Schule auf dem Ge-
lände an der Köln-Mindener Bahn 3 herzlich willkom-
men. Das Fest bildet den Abschluss der diesjährigen 
Projektwoche, in der sich alle Klassen mit Themen rund 
um Natur und Umwelt beschäftigen werden. Die viel-
fältigen Ergebnisse werden während des Schulfestes 
in den Schulräumen ausgestellt. Darüber hinaus er-
warten die Besucher zahlreiche Mitmachaktionen, ein 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm sowie eine 
Hüpfburg für die jüngeren Gäste.  

Im Rahmen des Schulfestes können die neuen Fach-
räume sowie weitere frisch sanierte Bereiche besichtigt 
werden. „Die Don-Bosco-Schule freut sich auf einen bun-
ten, lebendigen Tag mit vielen Gästen“, heißt es in der 
Ankündigung der Schule. at

Städtische Kita Schatzkiste feiert Fest der Vielfalt  

 

Mit einem vielseitigen Programm hat die städtische Kita 
Schatzkiste an der Issumer Straße zusammen mit den 
Kindern und ihren Familien ein buntes interkulturel-
les Familienfest gefeiert, bei dem Vielfalt und Ge-
meinschaft im Mittelpunkt standen. „Familien aus un-
terschiedlichen Kulturen brachten beispielsweise lie-
bevoll zubereitete Speisen aus ihren Herkunftsländern 
mit und gestalteten so ein vielfältiges, internationa-
les Buffet“, merkt Kita-Leiterin Lisa Ingenillem an. Ne-
ben kulinarischen Entdeckungen wurde gemeinsam ge-
sungen, gebastelt und gelacht. Kinder, Eltern und das 
Kita-Team verbrachten einen fröhlichen und verbin-
denden Mittag, der zeigte, „wie bereichernd kulturel-
le Vielfalt im Alltag sein kann“, sagt Lisa Ingenillem. „Das 
Fest war ein lebendiges Zeichen für Offenheit, Zu-
sammenhalt und gegenseitigen Respekt - Werte, die 
in unserer Kita Schatzkiste täglich gelebt werden.“ at

Spende der Volksbank an der Niers: Mikroskop 
und Beamer wecken den Entdeckergeist der  
Kinder der Kita Arche Noah  

 

Die kleinen Forschenden gemeinsam mit (hinten, v.l.n.r.) Kita-Leitung 
Silke Mogritz-Streppel, Volksbank-Geschäftsstellenleiter Markus Bexte 
und Erzieherin Lisa Höhmann Foto: Gerhard Seybert 

Die Kinder der evangelischen Kindertagesstätte Arche Noah 
können die Welt ab sofort mit ganz neuen Augen entde-
cken. Dank einer Spende der Volksbank an der Niers wur-
de das Forschungsequipment der Kita um ein modernes 
Mikroskop und einen Beamer erweitert. 

„Gemeinsam können die Kinder suchen, sammeln und un-
tersuchen“, freut sich Silke Mogritz-Streppel, Leiterin 
der Kita Arche Noah. Das Mikroskop macht kleinste Na-
turwunder sichtbar, die dem bloßen Auge verborgen 
bleiben. Während die Forschergruppen nacheinander die 
faszinierenden Details unter der Linse beobachten, hilft der 
neue Beamer, die Bilder auch groß an die Wand zu proji-
zieren. Diese moderne Ausstattung weckt den Entde-
ckergeist neu und ermöglicht es den Kindern, ihre Umwelt 
aus völlig neuen Perspektiven zu begreifen. Durch die An-
schaffungen kann „die Neugierde der Kindergartenkinder 
entsprechend gefördert werden“, sagt Markus Bexte, Ge-
schäftsstellenleiter der Volksbank in Geldern stolz über die 
gelungene Ergänzung des Alltags in der Kita Arche Noah.

Volksbank an der Niers erhält  
Auszeichnung der R+V BKK für vorbildliches  
Gesundheitsmanagement  

 

Rainer Goldelius (R+V BKK), Wilfried Bosch (Volksbank-Vorstandsmit-
glied), Jochern Gertz (Vorstand R+V BKK), Dr. Elke Schax (Personallei-
tung Volksbank), Johannes Janhsen (Volksbank-Vorstandsmitglied) 
Foto: Thomas Momsen 

Die Volksbank an der Niers ist von der R+V BKK als „Ge-
sundheitsorientiertes Unternehmen“ ausgezeichnet wor-
den. Damit würdigt die Krankenkasse ein Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement (BGM), das höchsten Qualitäts-
standards entspricht und nachhaltig im Unternehmen ver-
ankert ist. 

Die Auszeichnung unterstreicht die nachhaltige Verankerung 
von Gesundheitsförderung bei der Volksbank an der 
Niers. Bereits seit über zehn Jahren verfolgt die Bank ei-
nen ganzheitlichen Ansatz, der sowohl Prävention als auch 
konkrete Unterstützungsangebote umfasst. Kriterien für 
die Vergabe des Siegels sind unter anderem eine hohe Be-
teiligung der Mitarbeitenden an Gesundheitsbefragungen 
sowie passgenaue Kurs- und Präventionsangebote für un-
terschiedliche Zielgruppen. „Diese Anerkennung bestätigt 
unseren Weg und die Qualität unserer Arbeit im Gesund-
heitsmanagement“, erklärt Personalleiterin Dr. Elke Schax. 
Sie ist Mitglied der BGM-Arbeitsgruppe, die sich aus Mit-
arbeitenden, Führungskräften, Betriebsrat und Personal-
bereich zusammensetzt. Entscheidend für den Erfolg sei 
laut Schax das Zusammenspiel aller Beteiligten: „Ein 
wirksames BGM lebt von gemeinsamer Verantwortung und 
aktiver Mitgestaltung.“

Wertvolles Trinkwasser: 
Stadtwerke sponsern nachhaltige Trinkflaschen 
für die St.-Adelheid-Schule 

 
Große Freude bei den Kindern der St.-Adelheid-Schule: Pas-
send zum neu installierten Trinkwasserspender an der OGS 
brachte Stadtwerke-Mitarbeiterin Sarah Bousart Trinkfla-
schen für die gesamte Schulgemeinschaft vorbei. 

So können die Kinder jederzeit frisches Trinkwasser ge-
nießen und sich ihre Flaschen immer wieder neu befüllen. 
Das ist nicht nur lecker und gesund, sondern durch das Ein-
sparen von Einwegplastik auch besonders nachhaltig.

Volksbank unterstützt Werkstatteinrichtung  
beim Waldorfkindergarten in Geldern  

 

Die jungen Bastler mit Kindergartenleitung Marion Stuckmann, Volks-
bank-Geschäftsstellenleiter Markus Bexte, und Kita-Mitarbeiter Frederik 
Krups. Foto: Gerhard Seybert 

Im Waldorfkindergarten wird ab sofort kräftig angepackt. 
Dank einer finanziellen Unterstützung der Volksbank an der 
Niers konnte die Hütte im Außenbereich zu einer voll aus-
gestatteten Holzwerkstatt für Kinder umgebaut werden. 
Mit Werkbänken und kindergerechtem Werkzeug können 
die Kinder nun nach Herzenslust konstruieren. 

„Wir haben festgestellt, dass wir so viele Vorschulkinder 
haben, die sich auch körperlich gerne betätigen möchten“, 
erklärt Kindergartenleiterin Marion Stuckmann den Hin-
tergrund der Anschaffung. Die neue Werkstatt bietet den 
Kindern einen geschützten Raum, um Erfahrungen mit ver-
schiedenen Materialien zu sammeln und Ihre Kreativität 
und Ausdauer beim Bauen kleiner Werke zu trainieren. Für 
Markus Bexte, Geschäftsstellenleiter der Volksbank in Gel-
dern ist der Besuch in der neuen Werkstatt auch eine Rei-
se in die Vergangenheit. Beim Anblick der Werkbänke er-
innerte er sich an seine eigenen Erfahrungen im Werkun-
terricht. Er freut sich, dass die Kinder nun die Chance ha-
ben, ihr handwerkliches Geschick schon frühzeitig aus-
zuprobieren.

 Foto: Gerhard Seybert

Foto: Stadt Geldern

Foto: Kita
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Sparkasse Krefeld ermittelt den 
Lesekönig 2026 
Auch in diesem Jahr hat die Sparkasse Kre-
feld wieder den traditionellen Lesewettbe-
werb „Leselöwen suchen den Lesekönig“ in 
Geldern unterstützt. Über 400 Kinder aus 
acht Schulen hatten von November 2025 bis 
Februar 2026 die Gelegenheit, sich in den Bü-
chern und deren Geschichten einzulesen. 
Beim Vorlesewettbewerb in der Zeit vom 
18.02. bis 20.02.2026 wurden starke Leis-
tungen und tolle Vorlesungen gezeigt, die 
es der Jury bei der Auswertung des Siegers 
sehr schwer machten. Die Jury bestand in 
diesem Jahr aus den Organisatoren Mirjam 
Keuck-Grönheim (Buchhandlung Keuck), 
dem Filialleiter Andreas Gansen sowie Ga-

briele Bruchwalski und Sandra Hagmans 
(Sparkasse in Geldern) sowie abwechselnd 
Andrea Kempkens und Thomas Langer von 
den Niederrhein Nachrichten. Bewertet 
wurden die Lesetechnik, die Interpretation 
sowie die Textauswahl. Ebenso wurde in die-
sem Jahr wieder ein Fremdtext gelesen. Im 
Anschluss durften dann noch ausgewählte 
Schülerinnen und Schüler Quizfragen zu den 
Büchern beantworten. Das Ergebnis aus die-
sem Quiz ermittelte dann die sog. Schul-
sieger. Bei der großen Siegerehrung am 
12.03.2026 im Bürgerforum Geldern, beka-
men die jeweiligen Lesekönige einen tollen 
Pokal sowie einen Buchpreis überreicht. Ins-
gesamt wurden anhand der Platzierungen 
1000 EUR von der Sparkasse Krefeld an die 
Fördervereine der Schulen ausgeschüttet. 

Der VCE spielt wieder Regionalliga  

 

Toller Erfolg für den Sport in Geldern: Die erste Da-
menmannschaft des Volleyballclub Eintracht Geldern 
(VCE) hat nach einjähriger Unterbrechung die Rück-
kehr in die Regionalliga West erreicht. In der zurück-
liegenden Oberligasaison wurde ein guter zweiter Ta-
bellenplatz belegt, der für die Teilnahme an der Auf-
stiegsrunde berechtigte.  Da jedoch der Oberligameister 
der Parallelgruppe, der USC Münster, auf den Aufstieg 
verzichtete, rückte der dortige Tabellenzweite, der SV 
BW Sande, nach und stieg somit direkt auf.  

„Auch unsere zweite Damenmannschaft darf sich über 
einen Aufstieg freuen und spielt künftig in der Lan-
desliga“, ist Vereinsvorsitzender Hartmut Harmsen 
stolz. Sehr erfolgreich waren zuletzt außerdem die Ju-
gendmannschaften des VCE: Die U18-Mädchenmann-
schaft belegte bei den Westdeutschen Meisterschaf-
ten in Iserlohn einen tollen vierten Platz. Die U20-Mann-
schaft hatte zuvor ebenfalls die Westdeutschen Meis-
terschaften in Rheine erreicht und dort einen guten 
neunten Platz belegt. „Der VCE trägt somit den Namen 
Geldern weiterhin durch ganz Nordrhein-Westfalen und 
wird unsere Stadt in sportlicher Hinsicht würdig ver-
treten“, hält Harmsen fest.  Foto: IWC 

Sparkasse Krefeld beteiligt sich am Projekt 
„Innenhof“ der St.-Adelheid-Grundschule 

 
Der Innenhof der St.-Adelheid-Grundschule wurde vor knapp 
einem Jahr komplett erneuert. Die Kinder können sich nun 
auf neuen Sitzbänken ausruhen, Blumenbeete und Hoch-
beete mit eigenem Gemüseanbau bewundern oder einfach 
nur zu Mittag essen. Was fehlte war noch ein geeigneter 
Sonnen- und Regenschutz. Unter anderem durch die 
großzügige finanzielle Unterstützung der Sparkasse Kre-
feld, konnte dieses Projekt nun fertig gestellt werden. Stolz 
präsentierte die Schulpflegschaftsvorsitzende Sabine 
Seibel, die dieses Projekt mit großem Engagement begleitet 
hat, mit einigen Kindern das Sonnensegel und bedankte 
sich herzlich bei Andreas Gansen (Geschäftsstellenleiter 
der Sparkassenfiliale in Geldern) für die tolle Spende. 

Im Juni und Juli:  
Neue Beratungstermine rund um Energiesparen 

 
Ob hoher Stromverbrauch, Fragen zur Heiztechnik oder zur 
Wärmedämmung – bei den kostenlosen telefonischen Ener-
gieberatungsterminen der Verbraucherzentrale NRW, die 
bereits seit vielen Jahren in Kooperation mit der Stadt Gel-
dern angeboten werden, können sich Bürger kompetent 
beraten lassen.  

Die nächsten Beratungstermine finden an folgenden 
Dienstagen jeweils ab 13 Uhr statt: 9. Juni, 23. Juni, 7. Juli 
und 21. Juli.   

Wer sich für einen Beratungstermin interessiert, muss vor-
her einen Termin vereinbaren. Diese vermittelt Doris 
Schreurs, sie ist im Rathaus vormittags erreichbar unter 
Telefon 02831 398308 oder per E-Mail unter energiebera-
tung@geldern.de.  

Die telefonische Beratung ist dank der Förderung durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz kos-
tenfrei und dauert circa 45 Minuten. dg 

gliedern in der Sitzung des Gelderner Se-
niorenbeirates auf sich. Detailliert empfoh-
len wurden die Möglichkeiten, die der Kneipp-
Gesundheitsgarten am St.-Clemens-Hospital 
dazu bietet, um selbst etwas für die eigene 
Gesundheit zu tun. Dabei empfahl Liss Stee-
ger die Nutzung des Barfußpfades. „Das Bar-
fußlaufen ist keine klassische Kneipp-An-
wendung, wurde aber von Sebastian Kneipp 
in der Wirkung für gut befunden und daher 
auch von ihm selbst empfohlen“, erklärte Liss 
Steeger. Das Barfußlaufen über unebene Bö-
den komme einer Fußreflexzonenmassage 
gleich, fördere die Durchblutung und könne 
so Stress im ganzen Körper abbauen. Bei der 
Kneippschen Lehre sei oft der Weg das 
Ziel. Dabei verwies Liss Steeger auf die An-
gebote, die im Kneipp-Programm vorgestellt 
werden und auf das Kneipp-Prinzip: „Untä-
tigkeit schwächt – Übung stärkt – Übereifer 
schadet!“  

Der Vorsitzende des Seniorenbeirats, Willi 
Theis, bedankte sich für den informativen 
Vortrag und kündigte an, auch weiterhin Re-
ferenten mit ihren Expertisen in den Sit-
zungen des Beirates zu Wort kommen zu las-
sen, um einen interessanten Mehrwert für die 
Besucher zu erzielen.  Ein Grundprinzip, das 
auch Theis‘ Stellvertreterin Marlies van 
Treeck begrüßte. hvs 

Auf Einladung des Gelderner Senioren-
beirates: Liss Steeger informierte zur 
Kraft Kneippscher Elemente 

 

Informierte im Gelderner Bürgerforum die Mitglieder 
und Gäste des Gelderner Seniorenbeirates: Die Vorsit-
zende des Kneipp-Vereins, Liss Steeger (hinten). Für 
den Besuch bedankten sich der Vorsitzende Willi Theis 
und seine Vertreterin Marlies van Treeck (vorn von 
links) Foto: hvs 

Mit einem umfangreichen Vortrag zur Leh-
re von Sebastian Kneipp zog die Vorsitzende 
des Kneippvereins Gelderland, Liss Steeger, 
die Aufmerksamkeit von Besuchern und Mit-

Foto: Stadt Geldern

Foto: VCE
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Projekt „Kunst trifft Friedhof“: 
Walbecker Kinder bemalen Stühle für Trauernde 

 
Die Vorschulkinder des St.-Luzia-Kindergartens haben die Stühle 
individuell bemalt. Foto: Stadt Geldern/Gossens 

Auf dem Walbecker Friedhof stehen seit Kurzem zwölf 
Plastikstühle. Sie sind bunt angemalt und haben alle ei-
nen eigenen Namen. Von „Mutplatz“ über „Sternenplatz“ 
bis hin zu „Trostplatz“. Kreativ verziert wurden sie von 
den Vorschulkindern des St.-Luzia-Kindergartens.  

Nicole Füngerlings, die seit fast 15 Jahren als Sterbe-
amme tätig ist, hat das Projekt „Kunst trifft Friedhof“ 
initiiert, um Menschen die Möglichkeit zu geben, an Grä-
bern Platz zu nehmen und dort länger zu verweilen. „Den 
Impuls hat mir meine Oma gegeben“ so Füngerlings. „Sie 
hatte in einem Nebensatz erwähnt, dass sie sich am Grab 
gerne hinsetzen möchte, wenn sie nicht mehr stehen 
kann.“ Daraus entstand die Idee, gemeinsam mit Kin-
dern die Stühle zu gestalten. Auf diese Weise werden 
zudem Kinder an das Thema Tod und Trauer herange-
führt.  

Bei der Realisierung des Projekts unterstützt hat 
Christian Kronenberg, Leiter des Teams Grünflächen und 
Friedhöfe bei der Stadt Geldern. „Wir fanden die Idee 
sehr gut, denn ein Friedhof ist auch eine Begegnungs-
stätte, nicht nur ein Ort der Trauer“, so Kronenberg.  

Nicole Füngerlings arbeitet bereits seit vielen Jahren 
mit dem Walbecker Kindergarten zusammen. „Die Kin-
der hatten Lust auf das Projekt und wollten direkt an-
fangen“, erzählt Füngerlings. Begleitet wurden sie 
von der Kita-Leiterin Gerda Aben.  

Ziel ist nun, dass die Menschen sich die Stühle ans Grab 
holen und ihnen so ermöglicht wird, die Zeit an den Grä-
bern zu verbringen, die sie benötigen. Füngerlings Ap-
pell an alle Friedhofsgänger lautet: „Traut euch.“ 

Finanziell unterstützt wurde das Projekt von der Wind-
energie-Stiftung „Dä Geldersche EnergieWende“. dg

Ein Stück Schulgeschichte kehrt zurück: Peter 
Busch restauriert Zirkusbild der Michael-Schule 

 

Ein besonderes Stück Schulgeschichte hat seinen Weg 
zurück an die Gelderner Michaelchule gefunden. Der 
Gelderner Künstler Peter Busch hat ein beim Umzug 
der Schule beschädigtes Bild in seinem Atelier res-
tauriert. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde 
es nun offiziell der Michaelschule zurückübergeben.  

Das dreiteilige Bild entstand vor vielen Jahren im Rah-
men einer Kunst-AG unter der Leitung von Peter Busch. 
Die Kinder hatten damals die Möglichkeit, tatkräftig mit-
zuwirken und ihre kreativen Ideen einzubringen. Es 
nahm Bezug auf ein damaliges „Zirkusprojekt“ der 
Schule. In dem Kunstwerk ist auch der „Geldersche 
Draak“ zu sehen.  

Die Sage erzählt, dass ein Drache die Landbevölkerung 
bedrohte, bis ihn die Brüder Wichard und Lupold aus 
Pont erschlugen. Im Todeskampf soll der Drache 
dreimal laut „Gelre“ gebrüllt haben. Der Drachensage 
nach soll Geldern nach genau diesen Ereignissen be-
nannt worden sein.  

Die Kinder wollten jedoch nicht, dass der Drache stirbt, 
da das Bild fröhlich sein sollte. Deshalb entschieden 
sie, ihn mit einem Pflaster darzustellen. Außerdem wird 
der Drache von einem Engel gefüttert, was die Szene 
freundlicher wirken lässt. 

Schulleiterin Corinna Engfeld zeigte sich nun bei der 
Übergabe an die Schule hocherfreut, dass das Kunst-
werk nun wieder ins Schulgebäude der St.-Michael-Schu-
le zurückgekehrt ist. 
Autorin: Leni Stammen (Praktikantin der Pressestelle der Stadt Geldern)

WIR inGELDERN gratuliert: 
Gerd Haberstock 80 Jahre jung 

 

Ganz besonders in Veert hat er an vielen Stellen deut-
liche Fußspuren hinterlassen. Nun feierte er am 10. Mai 
seinen 80. Geburtstag. Die Rede ist von Gerd Haber-
stock, ganz sicher vielen Menschen auch noch bekannt 
als „Prinz Gerd, der Bayer“, als er in der Session 1997 
/ 1998 als Prinz Gerd I. mit den Jecken des VVK aus Veert 
durch den närrischen Niederrhein zog und dafür 
sorgte, dass überall „das Pferd wieherte“. Gerd Ha-
berstock übernahm seinerzeit das Veerter Zepter und 
wurde zum Gastgeber beim „2. Niederrheinischen Prin-
zenbiwak“. Auch beim „Veerter Dreigestirn“ war er in 
der Session 2017 / 2018 mit dabei und schlüpfte an der 
Seite von Prinz Günter (Gatzweiler) und Jungfrau Hei-
di (Heinz-Dieter Mentrop) in die Rolle des Bauern Gerd. 

Bekannt machte ihn auch sein großes Engagement für 
die Veerter Heimatfreunde, die er in vielen Aktionen 
unterstützte und auch beim Stadtmagazin WIR in-
GELDERN zählte er über viele Jahre zu den verlässli-
chen Mitstreitern. Dort unterstützte er den Vertrieb des 
Stadtmagazins durch zuverlässige Verteilung bei 
Banken, dem St.- Clemens-Hospital, der Stadtverwal-
tung und weiteren Verteilstellen.  Das gesamte WIR in-
GELDERN-Team gratuliert sehr herzlich und wünscht 
dem fröhlichen Bayern, der den Niederrhein in sein Herz 
geschlossen hat, für den weiteren Lebensweg alles er-
denklich Gute.  hvs 

Chor „1847 Geldern“ feiert mit Hubertus Jans-
sen besonderes Chorjubiläum 

 

Hubertus Janssen begann als Sänger 1956 im MGV Gel-
dern (Männergesangverein, später zusammen mit dem 
Frauenchor). Seit dem Jahr 2000 ist der Chor umbe-
nannt in Chor „1847 Geldern“. Aktiv und mit Können 
unterstützt Hubertus Janssen als ältestes Mitglied den 
Bass. 

Bei der ersten Chorprobe im April hat ihm die Chor-
gemeinschaft nun mit einem besonderen Ständchen 
überrascht bzw. gratuliert. Es wurde die Hymne 
„Gelder du bes ons Heimat, du bes ons Stadt“ ge-
sungen. Die Strophen hat er selbst solistisch vorge-
tragen, den Refrain übernahm der Chor. 

Fast 50 Jahre war Hubertus Janssen Mitglied im Chor-
vorstand und bis heute ist der mittlerweile 88-Jäh-

rige aktiv beim Singen sowie bei den geselligen Ver-
anstaltungen dabei. Er organisiert meist die Fahr-
radtouren des Chores und moderiert das Frühlings-
singen immer am 1. Mai für die Bewohner und die Gäs-
te im Seniorenzentrum Haus Golten.  

Er war auch für die legendären Karnevalssitzungen 
in früheren Zeiten verantwortlich. Mit seiner Dichtkunst 
und seinen mundartlichen Vorträgen bereichert er im-
mer noch viele verschiedene Anlässe.  

Zurzeit probt der Chor für das diesjährige Konzert am 
Sonntag, 11. Oktober, im Lise-Meitner-Gymnasium. Bei 
dem Repertoire von Rock bis Pop mit deutschen und 
englischen Liedern natürlich nach wie vor mit Be-
geisterung dabei? Natürlich, Hubertus Janssen! at 

Foto: Chor 1847

Foto: hvs 

Foto Kempkens



Wir sind dabei:   (Stand 18.Mai 2026) 

n Anastasiia Latkina – Immigrant 
n Andreas Well - Handel mit Karton 
n Arrets & van Lipzig Wintergartentechnik GmbH 
n Axel Köhler 
n Bernd Hütig - Heizung & Sanitär 
n Bücherei St. Nikolaus Walbeck 
n BTW - Bonnes Tankstelle Walbeck 
n Café Vloet - Bäckerei und Konditorei e.K. 
n Caritasverband Geldern-Kevelaer e.V. - Pflegeteam Walbeck 
n Cürvers Industriethermographie GmbH & Co. KG 
n delight film media - Frank Stienen 
n EDEKA 
n Fleischerei Brauwers 
n Germes Heizung & Sanitär GmbH 
n GIB GREB - Isolierungen und Blecharbeiten 
n Haus Eyckmann 
n Heilpädagogisch-Therapeutische Praxis Apfelbaum 
n Ingenieurbüro König 
n Kirchenchor Walbeck 
n Klaus Kruhs GmbH - Garten- und Landschaftsbau 
n Lieps Bodenbeläge GbR 
n LIMERA Gartenbauservice GmbH & Co. KG 
n Manfred Hetjens Dental-Labor GmbH 
n Marktstube Walbeck 
n Musikverein 1877 Walbeck e.V. 
n Pflegedienst Thekook GmbH 
n R+B Elektrotechnik OHG 
n Ralph Stickelbroeck - Maler-und Anstreicherbetrieb 
n Regel-air Becks GmbH & Co. KG   
n Reisebüro van Stephaudt GmbH 
n Rolling Badger Bar 
n Roosen OHG - Provinzial Versicherung 
n Sauerlandlager Walbeck 
n Schloss Walbeck & freizeitexperten.de 
n St. Aloysius Jungschützen &  

St. Antonius Sebastianus Bruderschaft Walbeck e.V 
n Stuckgeschäft Lubberich GmbH 
n SV Walbeck 1913 e.V 
n TC Walbeck 1983 e.V. 
n Ulrich Rütten - Tischerlei & Zimmerei 
n VDW Räder | Rollen | Transportgeräte | e. K. 
n Verein der Freunde und Förderer  

des Mühlenkindergartens der Stadt Geldern e.V. 
n Walbecker Spargel e.V. 
n Waldfreibad Walbeck | Sprungbrett Marketing GmbH.
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An der Seidenweberei 6 | 47608 Geldern  
+49 2831 977960  | info@cuervers.com  
www.cuervers.com

GELEBTE INNOVATION

ROHRBRUCHORTUNG   
GEBÄUDETHERMOGRAPHIE  
FEUCHTIGKEITSDIAGNOSTIK

Seit 

1993

Am Sonntag – 21. Juni: 
Premiere für „Erlebe Walbeck“ – ein Fest  
mit Gewerbe, Genuss und Gemeinschaft 

Alle weiteren Infos und einen detaillierten 
Lageplan unter www.erlebewalbeck.de

Die Sponsoren

An der Seidenweberei 28 
47608 Geldern   |  Tel: 02831-98473
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A
m 21. Juni feiert Walbeck die Premiere 
des Festes „Erlebe Walbeck“. Die Stra-
ße An der Seidenweberei wird dafür zur 

Festmeile, auf der sich Betriebe, Vereine und 
Organisationen aus dem Spargeldorf präsen-
tieren. Im Mittelpunkt stehen die drei großen 
G’s: Gewerbe, Genuss und Gemeinschaft. „Das 
Fest zeigt, wie viel Walbeck zu bieten hat“, sagt 
Rainer Niersmann, Leiter des Tourismus- und 
Kulturbüros der Stadt Geldern. 

Wie kam die Idee zustande? 
Die Idee entstand ursprünglich aus einer Aus-

bildungsinitiative von Christiane Cürvers (Cür-
vers Industriethermographie GmbH & Co. KG) 
und Simone Germes-Rütters (Germes Hei-
zung & Sanitär GmbH), die neue Wege zur Fach-
kräftegewinnung suchten. „Aber dann ist das 
Leben passiert“, sagt Cürvers über die längere 
Pause des Projekts. Es kehrte erst einmal wie-
der Ruhe ein. 

Mit Gelderns neuem Wirtschaftsförderer 
Stefan von Laguna gewann das Vorhaben im 
August 2025 wieder an Fahrt und entwickel-
te sich Schritt für Schritt zu einem großen Ge-
meinschaftsfest. Nach mehreren Austausch-
formaten „ist der Funke übergesprungen“, sagt 
Cürvers. Mittlerweile tragen zahlreiche Be-
triebe, Vereine und die Stadt Geldern sowie die 
Dorfgemeinschaft das Projekt gemeinsam.  

Das Gewerbegebiet „An der Seidenweiberei“ verwandelt 
sich am 21. Juni zu einer Festmeile Foto: Waldfreibad 

Das Bühnen-Programm   

n 10 Uhr – Ökumenischer Gottesdienst  
mit Kirchenchor 

n 10:30 Uhr – Einsegnung der  
neuen Feuerwehrfahrzeuge 

n 11 Uhr – Offizieller Start  
von „Erlebe Walbeck“  

n laufend ab 11 Uhr – Tag der offenen Tür, 
Mitmachaktionen, Gastronomie und 
Vereinsangebote 

n 14:45 Uhr – Platzkonzert  
des Musikvereins 1877 Walbeck 

n 15:30 Uhr – Proklamation  
der neuen Spargelprinzessin 

n 15:45 Uhr – Auftritt der  
Tanzgruppe des SV Walbeck 

n ganztägig – Feuerwehr-Demonstrationen, 
Rallye des Sauerlandlagers, Spiele, Foto-
box, Kinderaktionen und kulinarische An-
gebote 

n zwischen den Programmpunkten –  
Musik durch DJ Hennes 

n 18 Uhr – offizielles Ende 

Alle weiteren Infos und einen detaillierten 
Lageplan unter www.erlebewalbeck.de

Sie haben „Erlebe Walbeck“ auf den Weg gebracht:  
Die Organisatoren  Foto: Stadt Geldern/Gossens

Was können Besucher  
am 21. Juni erleben?  

Das Fest startet um 10 Uhr an der Bühne bei 
der Feuerwache der Löscheinheit Walbeck mit 
einem ökumenischen Gottesdienst inklusive Kir-
chenchor. Um 10:30 Uhr folgt die offizielle Ein-
segnung der neuen Feuerwehrfahrzeuge. Ab 
11:00 Uhr ist das Gelände offiziell geöffnet – ge-
feiert wird bis 18 Uhr.  

Über den Tag hinweg erwartet die Besucher 
ein vielseitiges Programm aus Mitmachaktio-
nen, Vorführungen, Musik und Kulinarik. „Es 
ist ein Event für die ganze Familie“, sagt von 
Laguna. Zu den Highlights zählen etwa eine 
Thermokamera-Fotobox, ein Malwettbewerb, 
ein Demenzparcours sowie zahlreiche Mit-
machstationen der beteiligten Vereine und Un-
ternehmen. 

Wer sind die Initiatoren?  
Initiiert wurde „Erlebe Walbeck“ von Chris-

tiane Cürvers und Simone Germes-Rütters, ge-
meinsam mit zahlreichen lokalen Betrieben, 
Vereinen und der Stadt Geldern, die Organi-
sation und Rahmenbedingungen übernimmt. 
„Das Engagement ist riesig“, sagt Stefan von 
Laguna. at
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Z
um zweiten Teil der „Zu-
kunftswerkstatt Hartefeld 
und Vernum“ laden die Stadt 

Geldern und „planinvent“, das 
Büro für räumliche Planung, Kom-
munal- und Regionalentwicklung 
mit Sitz in Münster, am Freitag, 12. 
Juni, ab 16 Uhr in den Saalbau der 
Gaststätte „Zur Dorfschmiede“, 
Hartefelder Dorfstraße 96, ein.  

Wie Tim van Hees-Clanzett, Ers-
ter Beigeordneter der Stadt Gel-
dern, erklärt, sollen bei dieser Ver-
anstaltung die bei der ersten Zu-
kunftswerkstatt gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern er-
arbeiteten Ziele und Projekte vor-
gestellt werden.   „Wir möchten die-
se Ergebnisse zunächst den inte-
ressierten Hartefeldern und Ver-
numern erläutern. Und wir legen 
großen Wert auf die Feststellung, 
dass man sich selbstverständlich 
auch jetzt noch sehr gern an die-
sen Planungen und Gesprächen be-
teiligen kann – auch wenn man beim 
ersten Termin verhindert war.“ 
Dabei, so Tim van Hees-Clanzett 
weiter, sei es sowohl dem Pla-
nungsbüro als auch der Stadt Gel-
dern sehr wichtig, die Dinge noch 
einmal mit den Akteuren in Har-
tefeld und Vernum abzustimmen 
und zu priorisieren, bevor der da-

Am 12. Juni ab 16 Uhr in der „Dorfschmiede“: 
Hartefeld und Vernum planen  
die Dorfentwicklung

raus resultierende Handlungsvor-
schlag der Stadt Geldern übergeben 
wird.  

Neben der Vorstellung der Ziele 
sollen am 12. Juni auch mögliche 
Förderungen erörtert werden. Mit 
den Besuchern der Zukunftswerk-
statt wird außerdem besprochen, 
wie es nach der Erstellung des 
Konzeptes weitergehen kann und 
wie die Projekte verstetigt werden 
können.   

Basis aller Planungen ist die erste 
Zukunftswerkstatt, die am 18. April, 
ebenfalls in der „Dorfschmiede“, 
auf  großes Interesse der Bevölke-
rung stieß. Dort hatten sich zahlrei-
che Teilnehmer gemeinsam mit den 
Vertretern des Büros „planinvent“, 
unter der Leitung von Inhaber und 
Geschäftsführer Dr. Frank Bröckling 
sowie unter Teilnahme von Jan 
Niedling vom Team Stadtplanung in 
Geldern, dem Ersten Beigeordneten 
der Stadt Geldern, Tim van Hees-
Clanzett, und der beiden Ortsbür-
germeister aus Hartefeld und Ver-
num einen Tag die Zeit genommen, 
um gemeinsam zu erarbeiten,  wel-
che Dinge in beiden Ortschaften 
gut funktionieren und was die Men-
schen sich für eine zeitgemäße Ent-
wicklung in Hartefeld und Vernum er-
hoffen und erwarten. hvs

Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!

D
ie Stadt Geldern hat vier neue 
Trau-Standesbeamte: Die Mit-
arbeitenden Sarah Ingenpaß 

(Leiterin Kita Traumbaum), Jessica 
Hinzen (Bereich Jugend und Fami-
lie), Sandra Abel (Leiterin Team 
Zahlungsabwicklung und Steuern) 
sowie Jan Hinzen (Team Zah-
lungsabwicklung und Steuern) ha-
ben sich erfolgreich zu Trau-Stan-
desbeamten ausbilden lassen und 
stehen zusätzlich zu ihren „eigent-
lichen“ Aufgaben nun dem Stan-
desamt-Team für Trauungen zur 
Verfügung. 

Eva Jansen, Leiterin des „Teams 
Standesamt“, freut sich über die Ver-
stärkung: „Durch die zusätzlichen 
Standesbeamten können wir künf-
tig mehr Trautermine anbieten – ins-
besondere auch an Samstagen. Das 
ist ein echter Mehrwert für die Bür-
ger.“ Die vier neuen Trau-Standes-
beamten ergänzen damit das feste 
Standesamt-Team, zu dem neben 
Eva Jansen außerdem Ruth Telle-
gen, Daniela Sonnenberg und Ina 
Lang gehören. 

Bereits jetzt verzeichnet das Stan-
desamt eine hohe Nachfrage: Ter-
mine werden teilweise schon bis ins 

Jahr 2028 nachgefragt. Durch die 
personelle Verstärkung können die 
Termine künftig noch besser abge-
deckt und insbesondere die Au-
ßenstellen stärker genutzt werden. 

Neben dem Rathaus stehen in 
Geldern und Umgebung zahlreiche 
besondere Trauorte zur Verfügung. 
Dazu gehören neben dem Trau-
zimmer in der Villa von Eerde, das 
Haus Steprath (Walbeck), das Haus 
Ingenray (Pont), das Schloss Walbeck 
sowie der See Park Janssen. Diese 
Vielfalt ermöglicht individuelle und 
besondere Trauungen an unter-
schiedlichen Orten im Stadtgebiet. 

Die Motivation der vier neuen 
Trau-Standesbeamten war beson-
ders persönlich geprägt: Im Mittel-
punkt stehen etwa das Interesse am 
neuen Aufgabenfeld oder der 
Wunsch, Menschen an einem der 
wichtigsten Tage ihres Lebens zu be-
gleiten. „Alle freuen sich auf diesen 
besonderen Moment – es ist etwas 
durchweg Positives“, sagt Jessica 
Hinzen stellvertretend für ihre drei 
Kollegen. at 

Mehr Infos zum Gelderner Stan-
desamt und dessen Aufgaben unter 
www.geldern.de

von links: Jan Hinzen, Sandra Abel, Jessica Hinzen,und Sarah Ingenpaß  Foto: Stadt Geldern/Seybert

Vier Mitarbeitende der Stadt Geldern lassen 
sich zu Trau-Standesbeamten ausbilden

Foto: planinvent

Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de
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Sieben Konzerte an sieben unterschiedlichen Orten: 

„GeldernerSommerTour“ beginnt am 24. Juni  
und bringt Live-Musik in alle Ortsteile
A

m Mittwoch, 24. Juni, 
startet die „Gelderner-
SommerTour“ in eine 

neue Runde. Die beliebte Gel-
derner Konzertreihe geht da-
mit in die dritte Saison und 
bringt erneut an sieben Som-
merabenden Live-Musik in sie-
ben Ortsteile der Stadt Gel-
dern.  

Dass dies möglich ist, liegt 
auch an der Unterstützung der 
Sparkasse Krefeld, die in die-
sem Jahr erneut als Haupt-
sponsor der Veranstaltung 
dabei ist. 

Immer mittwochs  
von 18 bis 22 Uhr  

Der Startschuss fällt am 
Mittwoch, 24. Juni, wieder in 
Walbeck vor dem Freibad. Wie 
gewohnt finden die Konzerte 
immer mittwochs von 18 bis 22 
Uhr statt. Der Eintritt bleibt 
selbstverständlich kostenfrei.  

Die Einnahmen aus dem 
Verkauf von Speisen und 
Getränken kommen erneut 
den mitwirkenden Vereinen 
zugute.  

Veranstaltet wird die 
Tour erneut von der 

Stadt Geldern – jedes Konzert 
jedoch gemeinsam mit einem 
örtlichen Verein. „Die enge Zu-
sammenarbeit mit engagierten 
Ehrenamtlichen hat auch im 
Vorjahr wieder für großartige 
Stimmung und eine beson-
ders herzliche Atmosphäre 
gesorgt“, hebt Carsten Zün-
dorf vom städtischen Touris-
mus- und Kulturbüro hervor. 

Dank der Partnerschaft mit 
der Sparkasse Krefeld gibt es 
dieses Jahr zudem wieder 
eine Becher-Aktion: Insge-
samt 2.000 Mehrwegbecher 
mit dem Logo der „Gelder-
nerSommerTour“ werden bei 
allen Terminen für 2,50 Euro 
angeboten. „Sie können ge-

sammelt und bei den fol-
genden Konzerten wie-
derverwendet werden – 
ein kleines Andenken 
mit nachhaltigem Ef-
fekt und gleichzeitig 
eine Unterstützung für 
die beteiligten Vereine 
vor Ort“, wirbt Rai-
ner Niersmann, Leiter 
des städtischen Tou-
rismus- und Kultur-
büros für die Akti-
on.at 

Die Termine:  
Mittwoch, 24. Juni 
Walbeck (vor dem Freibad)  
Musik: „42frogs“  

Mittwoch, 1. Juli 
Pont (Dorfwiese)  
Musik: „Pure Vocals“  

Mittwoch, 8. Juli 
Veert (Markt) 
Musik: „tr’Endless Vibes“  

Mittwoch, 15. Juli 
Kapellen (Markt) 
Musik: „Pepper & Soul“  

Mittwoch, 22. Juli  
Hartefeld (Bürgerwiese) 
Musik: „Next Live“  

Mittwoch, 29. Juli 
Geldern (Markt) 
Musik: „De Mattlers“  

Mittwoch, 5. August 
Lüllingen (Begegnungsstätte 
„Alte Schule“) 
Musik: „Luka & Tom“  

Info: Alle Termine stehen auch im 
städtischen Veranstaltungska-
lender unter www.geldern.de 



12

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

Wir fahren für Ihre Gesundheit! 

  Taxi/ Mietwagen  
  Liegendfahrten  
  Dialysefahrten  
  Chemofahrten  
  Arztfahrten  
  Einweisungen  
  Entlassungen  
  Privatfahrten  
  Rehafahrten  
  Rollstuhlfahrten  

KRANKENFAHRTEN 
SITZEND & LIEGEND 

claro_mobil_issum claromobilkrankenfahrten 02835 - 44 88 161

Am Friedhof 6
Inh. Kirill Smirnov

47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
www.velmans-blumen.de

Festlicher 
Hochzeits-
schmuck

● Orts und Kurierfahrten 
● F l u g h a f e n t r a n s f e r  
● G r u p p e n t r a n s f e r  
●  

B a r g e l d los  be za h le n
● S c h ü l e r f a h r t e n  
● K r a n k e n f a h r t e n  
●  
● Nach Arbeitsunfall / BG 
● Z u r  R e h a  o d e r  K u r  
● Rundum-Sorglos-Service 

„Wie können wir 

Ihnen behilflich sein?“ 

IHR ZUVERLÄSSIGER FAHRDIENST VOR ORT  
 

Am Pannofen 17-19 
47608 Geldern 
   02831—2323 
   info@niers-taxi.de 
    www.niers-taxi.de 

Am 27. und 28. Juni:  
Walbecker Friedhofshalle und 
Realschule An der Fleuth  
öffnen ihre Türen zum  
„Tag der Architektur“

I
n den vergangenen Jahren hat sich in Geldern viel bewegt: Eini-
ge Schulen und Kindertagesstätten – darunter die Kapellener Kita 
St. Georg oder die St.-Michael-Schule in der Innenstadt – wurden 

neu errichtet, Friedhofskapellen modernisiert, Feuerwehrgerätehäuser 
neu gebaut und zusätzlicher Wohnraum geschaffen. 

Zwei dieser abgeschlossenen Projekte stehen nun im Rahmen des 
„Tages der Architektur“ der Öffentlichkeit offen: Die Walbecker Fried-
hofshalle, die im vergangenen Frühjahr fertiggestellt wurde sowie 
die Realschule An der Fleuth, die bereits 2024 eingeweiht werden 
konnte. 

In ganz NRW beteiligen sich 141 Architekturprojekte an dem Aktionstag. 

Friedhofskapelle Walbeck: Die Walbecker Friedhofshalle wurde um-
fassend saniert und bietet nun deutlich mehr Raum für Trauernde. 
Die Besichtigung ist am Sonntag, 28. Juni, von 12 bis 14 Uhr mög-
lich. Um 12 Uhr wird zudem eine Führung angeboten. 

Realschule An der Fleuth: Die Realschule hat Am Rodenbusch ei-
nen neuen Standort mit einem vollständigen Neubau erhalten. Be-
sonders hervorzuheben sind das lichtdurchflutete, offene Foyer so-
wie die markante Architektur des Gebäudes. Die Schule ist dreizü-
gig konzipiert und verfügt über zahlreiche Fachräume. Interessier-
te können den Neubau am Samstag, 27. Juni, zwischen 10 und 14 Uhr 
besichtigen. 

Beide Bauprojekte wurden durch die Gelderner Baugesellschaft 
realisiert. dg

Die neue Realschule An der Fleuth wurde 2024 eröffnet. Foto: Oliver Edelbruch
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Vom 8. Juni bis zum 6. September: 
„WM-Sommer“ im Biergarten  
                   am Holländer SeeD

as Fußballfieber grassiert 
weltweit und auch in Gel-
dern wird die Weltmeister-

schaft, die vom 11. Juni bis zum 19. 
Juli in Kanada, Mexiko und den 
USA ausgetragen wird, sehnlichst 
erwartet. Die Vorfreude ist be-
rechtigt, denn nicht zuletzt diese 
WM ist es, die den wunderschönen 
und stimmungsvollen „Thomas-
Biergarten“ am Holländer See er-
neut ermöglicht – als Ort für „Pu-
blic Viewing“ in der alten Her-
zogstadt. 

„Die Genehmigung war daran ge-
bunden, die WM-Spiele öffentlich 
zu zeigen“, erklärt Daniel Thomas, 
der erneut auf die rund 15 Qua-
dratmeter große und tageslicht-

taugliche Fläche setzt, die sich 
schon bei der Europameister-
schaft bestens bewährt hat. Ge-
zeigt werden alle Spiele, die in-
nerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten bis 24 Uhr angeboten wer-
den. Eine Ausnahme gibt es für die 
Partien der Deutschen National-
mannschaft. Die dürfen auch über 
Mitternacht hinaus übertragen 
werden.  

Auch Gäste, die dem Fußball 
nicht so zugetan sind, kommen auf 
ihre Kosten. „Selbstverständlich 

bieten wir auch wieder den be-
liebten Bingo-Abend, das Knei-
pen-Quiz und auch das viertägige 
Weinfest in Kooperation mit Vi-
niazzi-Weinen an, das mit einem 
Sechs-Gänge-Menü kombiniert 
wird“, erklärt Daniel Thomas. 
Auch den beliebten Spielplatz für 
die kleinen Gäste wird es wieder 
geben. 

Daniel Thomas: „Wir möchten 
den Fußballsommer und das ge-
sellige Miteinander der Menschen 
verbinden. 

Unser Biergarten öffnet künftig 
täglich um 16 Uhr. Schluss ist 
grundsätzlich um Mitternacht.“ 

Eröffnet wird das Open-Air-Ver-
gnügen im Biergarten bereits am 
8. Juni. Bis zum 6. September dür-
fen sich die Biergarten-Fans auf 
Spannung, gute Unterhaltung und 
gemütliche Geselligkeit am Hol-
länder See freuen. hvs 

 

Die Anstoßzeiten  
für das DFB-Team: 

n Sonntag, 14. Juni, 19 Uhr,  
gegen Curaçao 

n Samstag, 20. Juni, 22 Uhr, 
gegen die Elfenbeinküste und 

n Donnerstag, 25. Juni, 22 Uhr, 
gegen Ecuador. 

Fotos: Heinz Spütz 
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E
s war ein besonderer Anblick: Mehrere Feu-
erwehrautos auf dem Parkplatz des See 
Parks, ein ganzer Saal voller Feuerwehr-

kameradinnen und -kameraden. Sie alle haben 
eines gleich: Sie setzen sich ehrenamtlich für die 
Sicherheit der Menschen in Geldern ein. Bei der 
Jahreshauptversammlung aller Löscheinhei-
ten (LE) der Freiwilligen Feuerwehr Geldern 
sprach u.a. Bürgermeister Sven Kaiser ihnen sei-
nen Dank aus: „Ihr alle leistet etwas, das man gar 
nicht hoch genug schätzen kann. Ihr gebt unserer 
Stadt Sicherheit.“ Mit 354 Einsätzen war die Gel-
derner Feuerwehr im vergangenen Jahr so oft 
im Einsatz wie nie zuvor.  

Highlight des Abends waren  
die traditionellen Ehrungen und  
Beförderungen: 
Wechsel in die Alters- und Ehrenabteilung: Nor-
bert Germes, Peter Odendahl, Johannes Hipp-
ler (alle LE Pont), Friedhelm Deselaers, Huber-
tus Deslaers (beide LE Baersdonk) und der frü-
here Kreisbrandmeister Reiner Gilles (LE Wal-
beck). 

Neuaufnahmen in die Jugendfeuerwehr: Niko 
Backhausen, Joshua Förster (beide LE Veert), 
Luca Hild (LE Hartefeld/Vernum), Yannick Arnt-
zen, Ben Högner, Ricco Janssen (alle LE Harte-
feld/Vernum), Samuel Janzen, Florian Pellens 
(beide LE Pont), Jonas Hippler, Jan-Pepe To-
phinke, Mats Verlinden, Maximilian Porck (alle LE 
Geldern), Alexander van Thiel (LE Baersdonk). 

Neuaufnahmen in die aktive Feuerwehr: Fritz 
Keyser, Dustin Herrmann (beide LE Kapellen), Ja-
kob Croonenbroeck (LE Walbeck). 

Beförderungen zum Feuerwehrmann / zur Feu-
erwehrfrau: Jeremy Baranowski, Jan Ansteeg, 
Justin Maurice Möller, Lukas Schaetzky, Niklas 

Peters, Simon Jennes (alle LE Geldern), Jona-
than Schoofs, Margit Pinkall, Lesley-Anne Schüß-
ler, Janis Neuhausmann, Janik van Betteray (alle 
LE Kapellen), Lucas Bauer, Miroslaw van der Pett-
ka, Steffen Küsters, Noah Jeckstadt, Vincent Söll-
ner, Lukas Küsters (alle LE Lüllingen), Paul 
Greven (LE Pont), Firat Deniz Walter, Kenneth 
Tunnat, Silvia Ronchi (alle Betriebsfeuerwehr Uni-
micron), Lucas van Stephoudt, Lukas Hasenstab, 
Mara Lohre, Marlon Soppe, Leonie Nick (alle LE 
Hartefeld/Vernum), Andrzey Staniczek, Leon 
Lemper, Lukas Elspaß, Lukas Honnen (alle LE 
Veert), Leon Smitmans, Stefan Kaiser (beide LE 
Baersdonk), Nick Pastoors, Tobias Linßen, Nils 
Meuwesen, Nils Houtkooper, Lukas Hoogen 
(alle LE Walbeck).  

Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann: Ma-
ximilian Ulbrich (LE Pont), Max Elspaß, Leon Mi-
chaelis (beide LE Lüllingen), Martin Peeters (LE 
Veert). 

Beförderung zum Unterbrandmeister:  Niklas 
Velling (LE Lüllingen), Martin Lax (LE Pont).   

Beförderung zum Brandmeister: Simon Reum-
men (LE Hartefeld/Vernum), Tobias Pauels (LE 
Veert). 

Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen 
bei derJahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Geldern

André Bardoun berichtete  
über das Feuerwehr-Jahr 2025.

Die Geehrten der Freiwilligen Feuerwehr Geldern.  Fotos: Stadt Geldern/Seybert
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Beförderung zum Oberbrandmeister: Tobias 
Kellings (LE Geldern), Lucas Silber (LE Kapellen), 
Thomas Franken (LE Walbeck).  

Beförderung zum Hauptbrandmeister: Mi-
chael Elspaß (LE Lüllingen). 

Beförderung zum Brandinspektor: Daniel Mur-
mann (LE Veert), Christian Dams (LE Pont). 

Beförderung zum Stadtbrandoberinspektor 
und zum stv. Leiter der Feuerwehr: Thomas 
Schauenberg.   

Ehrungen für 10 Jahre Mitgliedschaft: Phillip 
Ceulaers, Sven Kinzer, Tim Neyenhuys (alle LE 
Walbeck), Tom Ueffing, Andreas van de Laak, Fa-
bian Clancett, Simon Reummen (alle LE Harte-
feld/Vernum), Leon Michaelis, Maik Stammen (bei-
de LE Lüllingen), Florian Kleine, Martin Peeters, 
Kevin Backhausen, Lukas Elspaß, Luca Lemper 
(alle LE Veert), Heiner Spolders (LE Baers-
donk). 

Ehrungen für 25 Jahre aktiver Feuerwehr-
dienst: Michael Minten (LE Baersdonk), Christian 
Dams, Patrick Deckers (beide LE Pont), Markus 
Gelen (LE Hartefeld), Daniel Murmann, Michael 
Quinders, Katja Willems (alle LE Veert), Martin 
Verhülsdonk (KE Kapellen). 

Feuerwehrabzeichen in Gold für 35 Jahre ak-
tiver Feuerwehrdienst: Frank Keyser (LE Ka-
pellen), Thorsten Backhausen (LE Veert), Peter 
Strompen (LE Hartefeld/Vernum), Thomas 
Hippler, Andre Broska (beide LE Geldern), Frank 
Bosch, Johannes Hippler (beide LE Pont), Gui-
do Welter (LE Baersdonk), Michael Keysers, Tors-
ten Hebinck (beide LE Walbeck).  

Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft: Georg 
Thissen (LE Pont), Andreas Manten (LE Veert).  

Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft: Fried-
helm Sanders (LE Kapellen), Hans-Georg Nick (LE 
Hartefeld/Vernum), Herbert Tönnesen (LE Gel-
dern). 

Ehrungen für 60 Jahre Mitgliedschaft: Heiner 
Kempkens (LE Geldern), Bernd Hebinck, (LE Wal-
beck), Hans van den Ham, Johannes van Lipzig 
(beide LE Lüllingen), Johannes Heyer (LE Har-
tefeld/Vernum), Peter Kempen, Alfons Loy 
(beide LE Kapellen). 

Darüber hinaus wurde Hans-Peter Holter-
bosch als stellvertretender Einheitsleiter der 
Löscheinheit Walbeck verabschiedet. Thorsten 
Faets und Christopher Betten gehören ab sofort 
zur stellvertretenden Einheitsleitung. Thomas 
Franken wurde zum neuen Walbecker Ein-
heitsleiter ernannt. 

Auch in Pont gab es einen Wechsel: Marvin 
Schimke ist neuer stellvertretender Einheitsleiter. 
Er folgt auf Werner Böttcher.  

Rebekka Overhoff wurde zudem aus der Ju-
gendfeuerwehr entlassen. Bastian Overhoff, 
Sebastian Küppers, Sven Kinzer und Johannes 
Schax wurden zu Gerätewarten ernannt. Neue 
Vertrauenspersonen sind Torsten Hebinck und 
Hassan Al Jabali.

D
en Termin sollten sich Familien unbedingt 
wieder vormerken: Für Donnerstag, 4. Juni 
(Fronleichnam), lädt die Löscheinheit Gel-

dern-Stadtmitte ab 13 Uhr wieder herzlich zum 
Tag der offenen Tür in die Hauptwache an der 
Königsberger Straße ein. „Die Besucher er-
wartet erneut ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie“, verspricht die Gel-
derner Löscheinheit. 

Für die kleinen Gäste stehen unter anderem eine 
Hüpfburg, eine Spritzenwand, spannende Kett-
car-Rennen, Kinderschminken durch die Kar-
nevals-Kultur-Gesellschaft (KKG) sowie bunte 
Luftballons bereit. 

Tag der offenen Tür bei der  
Löscheinheit Geldern-Stadtmitte am 4. Juni

„Für Groß und Klein gibt es spannende Vor-
führungen, darunter Feuerlöschtraining, eine 
Fettexplosion und eine Spraydosen-Explosion“, 
sagt Matthias Schoofs, Leiter der Löscheinheit 
Stadtmitte. Zudem können Einsatzfahrzeuge 
aus nächster Nähe betrachtet werden und beim 
Jenga-Spiel mit hydraulischem Rettungsgerät 
ist Geschick gefragt. 

Die Löscheinheit Geldern Stadtmitte freut sich 
auf zahlreiche Gäste und einen informati-
ven, spannenden und gemütlichen (Nach)Mit-
tag. at 

D
ie Löscheinheit Pont lädt für Samstag, 
25. Juli, zum traditionellen Feuerwehr-
fest ein. Ab 18 Uhr startet die kostenlo-

se Open-Air-Party, zu der das ganze Dorf und 
alle Interessierten herzlich willkommen sind. 

Bereits einen Tag später, am Sonntag, 26. Juli, 
folgt ab 11 Uhr in Pont der Tag der offenen Tür. 
Im Rahmen des Programms findet auch die of-
fizielle Einsegnung des neuen Löschfahr-
zeugs Katastrophenschutz („LF Katastro-
phenschutz“) statt. Ein vielfältiges Begleit-

programm sorgt für Unterhaltung für Groß und 
Klein. 

Zusätzlich wirbt die Feuerwehr Geldern für 
eine weitere Veranstaltung einige Tage spä-
ter: Am Samstag, 1. August, veranstaltet die 
Löscheinheit Hartefeld-Vernum ihr Sommer-
fest. Ab 17 Uhr wird rund um das Feuerwehr-
gerätehaus in Hartefeld gefeiert. Auch hier ist 
der Eintritt frei, und alle Hartefelder, Vernu-
mer sowie interessierte Gäste sind herzlich ein-
geladen.at 

Seit jeher bei vielen Familien beliebt: Der Tag 
der offenen Tür bei der Löscheinheit Geldern-
Stadtmitte.  Foto: FW Geldern

Löscheinheiten Pont und Hartefeld-Vernum laden zu 
Open-Air-Party am 25. Juli, Tag der offenen Tür am 
26. Juli und Sommerfest am 1. August ein

Ein Termin, den viele Ponter gerne wahrneh-
men: der Tag der offenen Tür der Löscheinheit 
Pont. Archivfoto FW Pont



A
uch in diesem Jahr verwandelt sich die 
Gelderner Innenstadt wieder in eine 
große Open-Air-Bühne. Vom 12. bis 14. 

Juni erwartet die Besucher bei der Gelder-
ner Straßenparty ein Wochenende voller kos-
tenloser Musik, Begegnungen und Som-
merstimmung mitten in der Stadt. 

Ein fester Bestandteil der Straßenparty ist 
auch 2026 wieder der große Trödelmarkt. 
Am Samstag und Sonntag ab jeweils 7 Uhr 
verwandelt sich die Innenstadt in ein bun-
tes Paradies für Schnäppchenjäger, priva-
te Trödler und Händler. 

Organisiert wird die Straßenparty nach dem 
Ausscheiden des Werberings nun im dritten 
Jahr vom Tourismus- und Kulturbüro der 
Stadt Geldern unter der Leitung von Rainer 
Niersmann sowie von der Event- und Mar-
ketingagentur („Sprungbrett Marketing“) des 
Bädervereins Waldfreibad Geldern.  

Unterstützt wird die Straßenparty von den 
Sponsoren Volksbank an der Niers, Diebels 
und Veltins. at 
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Gelderner Straßenparty 2026:  

Mit jeder Menge Live-Musik,  
Trödelmarkt, Fußball-WM und  
großen Shows mitten in der Stadt
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Das Programm  
Vom Marktplatz über die Hartstraße bis hin 

zur Glockengasse dürfen sich die Besucher 
auf ein vielfältiges Programm mit Live-
bands, DJs, Tanzshows und zahlreichen High-
lights für die ganze Familie freuen. 

Freitag 12. Juni 
Marktbühne: Den Auftakt am Freitag-
abend übernimmt die Band The Earls, die di-
rekt für ausgelassene Stimmung sorgt. Im 
Anschluss folgt ein besonderes Highlight für 
alle Fans deutscher Rockmusik: Eine der be-
kanntesten Udo-Lindenberg-Tribute-Shows 
Deutschlands bringt den unverwechselba-
ren Panikrock nach Geldern. Der Künstler 
überzeugt mit authentischem Look, starker 
Stimme und einer Bühnenpräsenz, die dem 
Original in nichts nachsteht. 

Schwarzbrenner-Bühne: Auf der 
Schwarzbrenner-Bühne wird es traditio-
nell rockig. Die Red Cups eröffnen den 
Abend mit energiegeladenem Sound und 
echter Festivalatmosphäre. 

Glockengassen-Bühne: Eine besondere 
Premiere feiert in diesem Jahr die Bühne in 
der Glockengasse: Sie wird erstmals ge-
meinsam vom Cafe Extrablatt und E-Dry or-
ganisiert. Besucher dürfen sich auf be-
kannte Gesichter und echte Größen der Gel-
derner DJ-Szene freuen. 

Hartstraßen-Bühne: In der Hartstraße 
heißt es am Freitag wieder „Foxtrott tanzen“. 
Mit Dolce Vita steht eine längst etablierte 
Party- und Tanzband auf der Bühne, die seit 
Jahren für volle Tanzflächen und ausge-
lassene Stimmung sorgt. 

Samstag 13. Juni 
Marktbühne: Auch der Samstag hält zahl-
reiche musikalische Höhepunkte bereit. 
Die „Big Band for Fun“ eröffnet den Abend, 
bevor die Band „ESO“ ihr Comeback in neu-
er Besetzung feiert. Im Anschluss erwartet 
das Publikum eine der bekanntesten PUR-
Tribute-Shows Deutschlands. Den krönen-
den Abschluss bildet ab 22 Uhr Europas er-
folgreichste Tina-Turner-Show – ein echtes 
Highlight der diesjährigen Straßenparty. 

Schwarzbrenner-Bühne: Hier bleibt es am 
Samstag durchgehend rockig: BaconJack, 
die 42frogs sowie Momo Massaad mit  
T-Bone sorgen mit Klassikern von AC/DC, 
Guns N’ Roses und weiteren Rock-Hits der 
70er- und 80er-Jahre für beste Stimmung. 

Glockengassen-Bühne: Die Glockengas-
se steht am Samstag ganz im Zeichen von 
Clubsound, EDM und elektronischer Musik 
– perfekte Partystimmung bis in die Nacht. 

Hartstraßen-Bühne: In der Hartstraße 
wird erneut gefeiert und getanzt: Roxxboxx 
mit Frontmann Guido Steeger verwandelt die 
Straße in eine große Partyzone. 

Sonntag – 14. Juni  
Marktbühne: Der Sonntag gehört tradi-
tionell den Familien, Nachwuchsbands und 
dem gemeinsamen Musikerlebnis in der 
Innenstadt. Ein fester Bestandteil ist auch 
in diesem Jahr die große Tanzshow von 
8Counts mit Janine Ingenpass, die mit ih-
rer vierstündigen Performance insbesondere 
Kinder und Familien begeistert. 

Ein weiteres Highlight ist das große Public 
Viewing des WM-Spiels Deutschland gegen 
Curaçao um 19 Uhr. Gemeinsam Fußball 
schauen, feiern und mitfiebern – inklusive 
Bier-Happy-Hour sowie Softdrink-Happy-
Hour für Kinder. 

 

Info: Alle näheren Details zum Programm 
sind in den nächsten Wochen unter 
www.strassenparty-geldern.de oder auf den 
Social-Media-Kanälen der Straßenparty 
zu finden. 

 

Trödelmarkt-Info  
Anmeldung für Trödelmarkt noch  möglich – Kinder-Plätze kostenlos. 
Die Anmeldung zum Trödelmarkt der Gelderner Straßenparty ist weiterhin möglich. Es sind sowohl noch einige Trö-delmarkt-Plätze für den Samstag als auch für den Sonntag verfügbar. Die Standflächen können wieder komfortabel digital gebucht werden – inklusive Wunsch-platz-Auswahl. 

Die Standgebühr beträgt nur fünf Euro pro Meter, sodass drei Meter bereits für ins-gesamt 15 Euro erhältlich sind. Für Kin-der gibt es kostenlose Trödelplätze in Form von 2x2-Meter großen Decken-plätzen am Kleinen Markt.  
Die Buchung der Standplätze ist für bei-de Veranstaltungstage einfach und be-quem online möglich. Weitere Trödel-markt-Infos & der Link zur Online-Buchung unter strassenparty-geldern.de/troedel-markt

Foto: Gerhard Seybert Foto: Gerhard Seybert

Foto: Gerhard Seybert

Foto: Bechhaus Foto: Terhorst
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Trauerednerin

Melanie Waerder

IHK

 

0176 - 417 17 005
melanie.waerder@web.de

Ich glaube daran, dass Liebe niemals stirbt
 

Inspirationen aus privaten Gärten: 
Spannender Klimaspaziergang in Geldern

W
ie können Haus und Gar-
ten den Folgen des Kli-
mawandels angepasst 

werden? Antworten darauf lieferte 
ein rund 90-minütiger Klimaspa-
ziergang durch Geldern, der inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger 
zu mehreren Stationen führte. 
Die Teilnahme war kostenlos, und 
die Route war überwiegend bar-
rierefrei gestaltet, sodass viele 
Menschen die Gelegenheit nutzten, 
sich praxisnah zu informieren. 

Unterwegs zeigte Fachreferent 
Dietmar Bernhardi, Energiebera-
ter und Referent der Verbrau-
cherzentrale NRW,  anschauliche 
Beispiele und Erläuterungen dazu, 
wie sich Klimaanpassung im ei-
genen Zuhause umsetzen lässt. 

Unter anderem besuchte die 
Gruppe das Wohnhaus von Her-
mann-Josef Windeln mit einer 
üppig berankten Fassade und ei-
nem begrünten Garagendach. Hei-
mische Pflanzen sorgen hier nicht 
nur für eine ansprechende Optik, 
sondern auch für eine bessere 
Wärmeregulierung und mehr Le-
bensraum für Insekten. Ein ein-
drucksvolles Beispiel zeigte Win-
deln mit der Umgestaltung eines 

ehemaligen Schottergartens, den 
er in eine blühende Oase ver-
wandelte. Dazu überdeckte er 
den Schotter mit Kompost. Daraus 
entwickelte sich innerhalb von 
zwei Jahren die bunte Vielfalt.  

Ein Abstecher zum Grüngürtel 
am Havelring zeigte, wie Kli-
maanpassung und Artenvielfalt zu-
sammenspielen: Die Regenmul-
de hält Wasser zurück, Magerer-
de fördert eine vielfältige Vege-
tation und offene Sandstellen bie-
ten Wildbienen Nistplätze. Beein-
druckend auch der Besuch bei 
Familie de Mülder. Ihr Garten 
wurde mit Naturmaterialien ge-
staltet. Im Mittelpunkt steht ein Na-
turteich, der sich selbst reinigt und 
ohne chemische Zusätze aus-
kommt.  

Der Klimaspaziergang, ermög-
licht in Kooperation der VHS Gel-
derland und der Stadt Geldern mit 
der Verbraucherzentrale NRW, 
verdeutlichte: Bereits  kleine Ver-
änderungen können große Wir-
kung entfalten. Infos – auch zu 
ähnlichen Veranstaltungen – direkt 
bei der VHS unter Telefon 02831-
93750 (vhs-gelderland.de).  hvs 

Sammelten interessante Eindrücke zur Verbesserung des eigenen Gartens im Hinblick 
auf die Folgen des Klimawandels: Die Teilnehmer des Gelderner Klimaspaziergangs. 
Foto: Stadt Geldern 

LUST AUF EINEN
TAPETENWECHSEL?

Mühlenweg 2c · 47608 Geldern
Fon 0 28 31 - 56 27
www.lumlerundkox.de

Malerarbeiten · Kreativtechniken · Tapezierarbeiten · Fassadengestaltung

Krefelder Str. 67  
47608 Geldern 

Tel.: 0 28 31 - 89 48 5 

info@rosen-kempkens.de 
www.rosen-kempkens.de 

Öffnungszeiten: 
Di.- Fr. 08.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr 
So. 10.00 - 12.00 Uhr 

Montag Ruhetag!

Stamm,- Strauch,- Duft,- Kletterrosen 

Große Auswahl ADR geprüfter Neuheiten 
(u.a. überdurchschnittlich blühfreudig,  

robust, winterfest) 
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G
eldern wird (noch) grüner! In 
den nächsten Monaten setzt 
die Stadt Geldern drei neue 

Projekte zur Klimaanpassung um: 
„Den Auftakt des Maßnahmenpa-
kets stellt in diesem Sommer die 
Dachbegrünung des Bürgerforums 
am Rathaus dar“, informiert Mar-
lene Riegler aus dem Bereich Um-
welt, Klima und Mobilität der Stadt 
Geldern. 2026 und 2027 folgen 
noch zwei weitere Projekte: die 
Begrünung des Dachs der Kita St. 
Raphael an der Schlosstraße, die 
zurzeit neugebaut wird, sowie eine  
naturnahe Umgestaltung des (Quar-
tiers-)Platzes an der Ecke Schloss-
straße/Lindenallee. 

Hintergrund der Projekte ist das 
Vorhaben „MAKA Geldern – Maß-
nahmenpaket zur Umsetzung von 
Sofortmaßnahmen im Handlungs-
feld Klimaanpassung des Stadt-
entwicklungskonzepts Geldern“. 
Ziel aller Projekte ist es, Geldern wi-
derstandsfähiger gegen Hitze, Stark-
regen und weitere Folgen des Kli-
mawandels zu machen. 

Möglich wird die Umsetzung dank 
Fördermitteln. „Das Vorhaben wird 
im Rahmen von Klimaanpas-
sung.Kommunen.NRW aus dem 
EFRE/JTF-Programm Nordrhein-

Am Bürgerforum, Raphael-Kindergarten  
und Quartiersplatz an der Lindenallee:   

Stadt Geldern realisiert  
drei Projekte zur Klimaanpassung

 Foto: Terhorst

Westfalen 2021–2027 gefördert 
und zu 40 Prozent mit Mitteln der 
Europäischen Union finanziert“, 
erklärt Marlene Riegler. „Weitere 40 
Prozent werden durch das Land 
Nordrhein-Westfalen gefördert, 20 
Prozent trägt die Stadt Geldern als 
Eigenanteil.“ 

Der Nutzen der Projekte liege 
auf der Hand, sagt Riegler: „Be-
grünte Dächer können Regenwas-
ser zurückhalten, zur Kühlung bei-
tragen, die Artenvielfalt fördern 
und das Stadtklima verbessern. 
Auch naturnah gestaltete und teil-
entsiegelte öffentliche Flächen leis-
ten einen wichtigen Beitrag zur 
Klimaanpassung: Sie ermöglichen, 
dass Regenwasser besser versi-
ckern kann, reduzieren die Aufhei-
zung von Flächen und schaffen 
zugleich mehr Grün sowie eine hö-
here Aufenthaltsqualität im Stadt-
raum.“ 

Info: Bei Fragen zu den Projekten 
steht Marlene Riegler aus dem Be-
reich Umwelt, Klima und Mobilität 
der Stadt Geldern unter Tel. 02831-
398-309 oder per E-Mail unter 
marlene.riegler@geldern.de gerne 
als Ansprechpartnerin zur Verfü-
gung. at

Ein Blick ins Netz: von-thomas.de 

„Mein Catering“ – von Thomas

E
ntspannt im Restaurant Tho-
mas an der Issumer Straße fei-
ern? Das wird auch künftig für 

gebuchte Anlässe möglich sein. 
Oder vielleicht doch lieber für den 
ganz besonderen Anlass einen 
ebenfalls besonderen Ort wählen? 
Das Refektorium am Ostwall, eben-
falls betreut vom bewährten Tho-
mas-Team, verspricht einen un-
vergesslichen Abend. 

Oder lieber doch in eigener, ver-
trauter Umgebung feiern und dabei 
dennoch nicht auf die beliebten 
Highlights aus der Thomas-Küche 
verzichten? „Immer mehr Men-
schen kamen mit genau diesem 
Wunsch der Feier im privaten Um-
feld auf uns zu. Bestellungen von an-
spruchsvollen Menüfolgen gestal-
teten sich mitunter kompliziert und 
machten immer wieder Rückfragen 
erforderlich“, so Daniel Thomas, der 
auch einräumte, dass die Erstellung 
eines Angebots zeitintensiv war. Ge-
nau an dieser Stelle reifte der Ge-
danke, im Internet eine Seite an-
zubieten, die informativ, reichlich be-
bildert, vor allem aber leicht be-
dienbar ist. „Mit Hilfe von dem mit 
mir befreundeten KI-Experten Se-
bastian Mertens ist uns genau das 
gelungen. Der Kunde stellt jetzt ein-
fach und bequem die Speisen zu-
sammen, die er sich für sein per-
sönliches Angebot wünscht. Und wir 
sind mit dem hinterlegten System 
in der Lage, kurzfristig das ent-
sprechende Angebot zu übermitteln. 
Sogar die Produktbestellungen, die 

ich für meine Arbeit benötige, führt 
das System aus. Ich kann mich voll 
und ganz auf’s Kochen konzen-
trieren“, erklärt Daniel Thomas.  

Die große Auswahl bleibt nach wie 
vor dem Kunden überlassen. Viel-
falt wird groß geschrieben und in 
heimischer Vertrautheit genießt 
man die Vorfreude. Von bewährten 
Klassikern über exquisite Buffets bis 
hin zu vegetarisch-leckeren Kom-
binationen oder auch spannenden 
Kreationen aus der phantasievollen 
Fingerfood-Welt. „Alles ist flexibel 
und frei wählbar und man nimmt 
sich dazu zu Hause alle Zeit, die man 
dazu braucht. Ein Angebot, das wir 
ab zwanzig Personen ermöglichen“, 
so Daniel Thomas, der aber versi-
chert: Für Rückfragen oder auch 
Empfehlungen haben er und sein 
Team immer ein offenes Ohr.  

Selbstverständlich ebenfalls wähl-
bar sind Teller und Besteck. Am 
Ende gibt es ein komplettes Ange-
bot per pdf-Datei. Das kann man 
dann in Ruhe prüfen. „Selbstver-
stänlich wird verlässlich geliefert. 
Und wer die guten Dinge am Ver-
anstaltungstag selbst abholt, erhält 
zehn Prozent Rabatt“, schmunzelt 
Daniel Thomas. 

WIR inGELDERN meint: Selbster-
klärend, übersichtlich, bediener-
freundlich und ein sicherer Weg zur 
Vorfreude. 

Catering online konfigurieren? 
Einfach mal reinschauen! 

(von-thomas.de) hvs

Präsentierten im Restaurant Thomas das neue Cateringsystem, mit dem man einfach und 
Schritt für Schritt sein Wunschmenü zusammenstellt und schnell zu einem Angebot 
kommt: Jessica Bongers und Daniel Thomas. Foto: hvs 

Anzeige

http://von-thomas.de
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    Sonderfahrten

Straßenparty 12. - 14. Juni 2026 
Freitag Verlängerung der Fahrten It. Fahrplan ab 20.49 Uhr bis 22.49 Uhr* 

Samstag Verlängerung der Fahrten It. Fahrplan ab 15.49 Uhr bis 22.49 Uhr* 
Sonntag Zusätzl. Fahrten ab 10.49 Uhr bis 19.49 Uhr* 

Straßenkunst-Festival  
29. und 30. August 2026 
Samstag Zusätzl. Fahrten ab 10.49 Uhr bis 19.49 Uhr* 
Sonntag Zusätzl. Fahrten ab 10.49 Uhr bis 18.49 Uhr*  

* letzte Abfahrt

I
mmer frisch, immer gut und saisonal, immer 
gastlich – und jetzt auch noch im Jubeljahr: Die 
Rede ist von der Gaststätte Manten in der Hül-

ser-Kloster-Straße. Die niederrheinische Gast-
stätte, die den Begriff der „Kneipe“ als gast-
freundliches zu Hause definiert, hat guten Grund 
zum Feiern. Was am 11. November 2006 der be-
geisterten Öffentlichkeit vorgestellt wurde, fei-
ert ein entspanntes Jubiläum. Zwanzig Jahre Man-
ten und Gastfreundschaft bei Doris und Gordan 
(„Gogo“) Caglic.  

Anteil am „Kneipenwunder“ in der Herzogstadt 
hat die „Manten AG“. Sie erlöste die Gaststätte, 
die 1976 abgeschlossen worden war und seither 
geputzt und gepflegt, aber nie aus ihrem Tiefschlaf 

geholt wurde. Die Kneipe blieb in ihrer 
ursprünglichen Form erhalten.  

Saniert wurde trotzdem. Möglich 
machte dies die „Interessengemein-
schaft Manten“, die in eine „Manten AG“ 
mündete. Mit ihren heimatfreundlichen 
Aktionären sorgte sie dafür, dass die Sa-
nierung und liebevolle Restaurierung des 
Lokals unter der Federführung der Ar-
chitektin Petra Kormann und des da-
maligen Vorstandsvorsitzenden Chris-
toph Höhmann finanziell gestemmt 
werden konnte. Am „Elften im Elften“ 
2006 war der Kneipen-Tiefschlaf der 
1828 erstmals erwähnten Traditions-
gaststätte vorbei und Geldern feierte 
kräftig. Zwanzig Jahre später freuen sich 
die Gelderner weiterhin über „Näcken 
Hennes“ (Hacksteaks mit Röstzwie-
beln, Spiegelei und Bratkartoffeln), den 
„Braumeister-Teller nach Diebels Art“ 
oder auch leckere Steaks, asiatische Nu-
delgerichte oder schlicht schmackhaf-
ten Matjes auf Schwarzbrot. Dazu ein fri-
sches Diebels, „Bud“ oder Franziskaner 
und eine spannende Runde Skat? Hof-
fentlich noch viele Jahre – wünscht das 
Team von WIR inGELDERN. hvs

Ganz in der Tradition von Maria Manten: 
20 Jahre „neue“ Gaststätte Manten

Foto: Heinz Spütz
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Kunst, Musik und internationaler denn je: 
Geldern feiert am 29. und 30. August 
wieder das große Straßenkunst-Festival 

E
nde August verwandelt sich die Gelder-
ner Innenstadt wieder in ein lebendiges 
Open-Air-Atelier. Am letzten Wochenende 

der Sommerferien – in diesem Jahr am 29. und 
30. August – findet das beliebte Straßen-
kunst-Festival statt.  

Das Programm:  Rund 300 Künstler werden 
an beiden Tagen die Innenstadt in eine große 
Kunstgalerie verwandeln. Begleitet wird das 
Festival wie gewohnt von einem vielfältigen 
Rahmenprogramm: Straßenmusik, Theater, 
Jonglage und Zauberei sorgen an vielen 
Ecken für besondere Momente und verleihen 
der Stadt ein kreatives, sommerliches Flair. 

Auf der Marktbühne präsentieren sich am 
Samstag ab 18 Uhr von der Jury bestimmte, 
Straßenmusiker, die um die Gunst der Zu-
schauer werben, um den begehrten Publi-
kumspreis des Werberings Geldern zu ge-
winnen.Parallel läuft das sechste „Paint-on-
Walls“-Festival, das 2020 von Mattez De-
ckers initiiert wurde und sich mittlerweile 
fest etabliert hat. Auch in diesem Jahr bringt 
Deckers viele internationale Graffiti-Künstler 
nach Geldern – zu erleben auf dem Gelände am 
Parkplatz Issumer Straße (Durchfahrt Reise-
Center Schreurs). 

Meisterklasse: Ein besonderer Höhepunkt 
wird erneut die Teilnahme der Maler der 
Meisterklasse sein. Ihre Werke entstehen 
zwar außerhalb des regulären Wettbewerbs, 
genießen aber traditionell große Aufmerk-
samkeit. In diesem Jahr gibt es eine wichtige 
Neuerung: Die Open-Air-Galerie, bei der im 
Nachgang des Straßenkunst-Festivals die 
Werke der Meisterklasse am Kleinen Markt öf-
fentlich ausgestellt werden, wird erstmals 
von der Sparkasse Krefeld unterstützt. 

„Durch das Sponsoring der Sparkasse konn-
ten wir acht zusätzliche internationale Künst-
ler für die Meisterklasse gewinnen“, berichtet 
Rainer Niersmann, Leiter des städtischen 
Tourismus- und Kulturbüros. Die großforma-
tigen Bilder – jeweils auf zwei mal zwei Meter 
großen Spanplatten gestaltet – werden nach 
dem Festival bis zum „LandLebenSpaß“ Ende 
September am Kleinen Markt zu sehen sein. „So 
bleibt die besondere Atmosphäre des Festivals 
noch Wochen in der Innenstadt spürbar“, so 
Niersmann weiter. 

International: Noch nie war das Festival so viel-
fältig besetzt wie in diesem Jahr: „Künstler aus 
Deutschland, Mexiko, den USA, Bolivien, Italien, 

Serbien, der Ukraine, 
Belgien und den Nieder-
landen werden in Geldern er-
wartet und verleihen dem Wo-
chenende eine internationale Atmo-
sphäre“, erläutert Carmen Eichler vom 
städtischen Tourismus- und Kulturbüro. 

Preisgeld: Außerhalb der Meisterklasse treten 
die Maler und Kleinkünstler in den jeweiligen 
Wettbewerbskategorien an. Insgesamt werden 
hierbei – dank der Unterstützung der Sponsoren 
Sparkasse Krefeld und der Stadtwerke Geldern 
- wieder Preisgelder in Höhe von 10.000 Euro 
vergeben.  

Eine Fachjury aus Künstlern der verschie-
denen Genres bewertet die Kunstwerke und die 
Darbietungen. Die Siegerehrung findet am 
Sonntag ab 17 Uhr auf dem Markt statt. 

Info: Alle näheren Details und wie man sich 
anmelden kann unter www.strassenkunst-
geldern.de 

Fotos: Stadt Geldern
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„Kita Wolkenschloss“  
präsentiert sich  
nach Sanierung neu

I
m „Wolkenschloss“ werden je-
den Tag 35 Kinder zwischen null 
und sechs Jahren betreut. In 

den vergangenen anderthalb Jah-
ren wurde die Kita im Bestand um-
fassend saniert.   

 „Die Sanierung der Kita war Teil 
unseres Schul- und Kita-Moder-
nisierungsprogramms“, erklärt 
Bürgermeister Sven Kaiser. „Das 
Ergebnis ist eine tolle, zeitgemä-
ße Kita, die den Kindern und dem 
Kita-Team moderne Bedingun-
gen bietet.“ 

Im Zuge der Modernisierungs-
maßnahmen wurde die Kita auch 
energetisch auf den neuesten Stand 
gebracht. Neben der Erneuerung der 
Dachdämmung wurden Akustikde-
cken installiert und neue Bodenbe-
läge verlegt. Darüber hinaus er-
hielten die Sanitärräume eine um-
fassende Erneuerung. Türen und 
Fenster wurden ausgetauscht, zu-
dem wurde die Einrichtung mit neu-
en (Küchen-)Möbeln ausgestattet. 
„Auch im Bewegungsraum haben 
wir für eine neue Ausstattung ge-
sorgt“, so Kaiser. Für sonnige Som-
mertage wurde außerdem eine 
neue Markise angebracht. Zusätz-

lich konnte die Außenanlage ver-
größert werden. 

Umgesetzt wurde die Moderni-
sierung durch die Gelderner Bau-
gesellschaft. Die Gesamtkosten der 
Maßnahme belaufen sich auf rund 
880.000 Euro. Bereits im Sep-
tember vergangenen Jahres wur-
de die Einrichtung von „Kita Es-
kenspfad“ in „Kita Wolkenschloss“ 
umbenannt. 

Sowohl die Sanierung als auch die 
Umbenennung wurden im Rahmen 
eines Tages der offenen Tür mit ei-
nem bunten Spielangebot und Ein-
blicken in die neuen Kita-Räum-
lichkeiten gemeinsam gefeiert. dg

Vordere Reihe, v.l.: Kita-Leiterin Marion Gräßler und ihr Stellvertreter Dominik  
Winkels sowie Hans-Peter Holterbosch, Leiter des Teams KiTa. 
Hintere Reihe, v.l.: Ortsbürgermeister Patrick Simon, Bürgermeister Sven Kaiser,  
Zweiter Beigeordneter und Leiter des Bereichs Jugend und Familie, Markus  
Grönheim, und Gabriele Vos aus dem Team KiTa. 

Kinderliedersänger Rainer Niersmann 
unterhielt die Kinder mit seinem Zirkus-
Programm. 

Die Bewegungshalle hat ebenfalls eine 
neue Ausstattung erhalten.

Fotos: Stadt Geldern
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Maria Buyken aus dem St.-Clemens-Hospital 
begleitet Kaiserschnittgeburten mit der Kamera

W
enn ein Kind per Kaiser-
schnitt im Operationssaal 
(OP) entbunden wird, ha-

ben Eltern nicht immer die Gele-
genheit, die ersten Momente im 
Leben ihres Nachwuchses mitzu-
erleben. Oft verhindert ein OP-
Tuch die Sicht auf den Geburts-
moment. „Vielen Eltern fehlt ge-
nau dieser Moment später“, weiß 
Maria Buyken, Kinderkranken-
schwester und Fachkranken-
schwester für den OP-Dienst im 
St.-Clemens-Hospital. „Mir fehlte 
das selbst bei der Geburt meines 
ersten Kindes, das auch per Kai-
serschnitt auf die Welt kam“, sagt 
die Mutter von zwei Kindern. „Au-
ßerdem wurde ich häufig von El-
tern bei meiner Arbeit im OP ge-
fragt, ob ich nicht ein Foto mit ih-
rem Handy von diesen ersten Mo-
menten im Leben ihres Kindes ma-
chen könnte.“ So entstand die 

Idee eines besonderen Angebotes: 
die Kaiserschnittfotografie. 

„Als OP-Fachkraft habe ich na-
türlich diese einzigartige Möglich-
keit solche Fotos überhaupt machen 
zu können“, weiß Maria Buyken. 
Aber es geht ihr nicht um den 
Foto-Akt selbst, sondern vielmehr 
darum, „diese ersten Momente im 
Leben des Kindes in den Fotos 
festzuhalten. Denn das ist oft heil-
sam für die Patientinnen und tut ih-
nen gut.“ Als OP-Schwester und Fo-
tografin versteht sie sich als Bin-
deglied zwischen Eltern und Per-
sonal im Krankenhaus. „Ich möch-
te die Patientinnen mit einem gu-
ten Gefühl in den Kaiserschnitt ge-
hen lassen“, sagt sie. 

Seit Jahresbeginn ermöglicht die 
Fachkrankenschwester werdenden 
Eltern daher die Begleitung der 
Kaiserschnittgeburt im St.-Cle-
mens-Hospital mit der Kamera. 

Unterstützt wird sie dabei nicht nur 
von Dr. med. Ute Janßen, Chefärztin 
der Klinik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe, und ihrer direkten Vor-
gesetzen Petra Wellmanns, Lei-
tung OP-Koordination, sondern 
auch von der Betriebsleitung des 
Krankenhauses, die das Angebot 
dieser kostenpflichtigen Dienst-
leistung vor Ort genehmigt. 

„Mit diesen Fotos der ersten Mo-
mente im Leben eines Kindes, das 
per Kaiserschnitt geboren wurde, 
haben Eltern nicht nur die Mög-
lichkeit, sich daran zu erinnern, 
was alles im OP gesprochen wurde. 
Sie können den Moment auch se-
hen“, so die Fachkrankenschwester. 
Denn manchmal kämen die Kinder 
sofort nach der Geburt in einen an-
deren Raum zur ärztlichen Unter-
suchung oder auch zu einer not-
wendigen Behandlung. 

„Das ist auch wichtig und richtig 
so“, sagt Buyken. Solche Mo-
mente, in denen die Eltern nichts 
von ihren gerade geborenen Kin-
dern sehen, manchmal auch nichts 
hören, können für Eltern durchaus 
belastend sein. „Die Fotos können 
dann vielleicht helfen, diese Er-
fahrung zu heilen und auch die 
emotionale Bindung zwischen El-
tern und Kind vom ersten Moment 
an stärken“, sagt Maria Buyken. 

 

Weitere Infos: Maria Buyken zeigt 
ihre Fotos auch auf Instagram 
@purelife.photographie. Er-
reichbar ist sie für Anfragen 
(Kosten Kaiserschnittfotografie: 
350 Euro plus Anfahrtskosten) 
auch per Mail an mail.pureli-
fe@web.de oder telefonisch un-
ter 0151 29690910.

Maria Buyken, Kinderkrankenschwester und Fachkrankenschwester im OP-Dienst des St.-
Clemens-Hospitals Geldern, bietet nebenberuflich Fotos von Kaiserschnittgeburten vor 
Ort an. Fotos: St.-Clemens-Hospital
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Koffer auf Abwegen –  
Gepäckverlust bei Flugreisen 
Die Reise für die kommenden Sommerferien ist gebucht und die 
Vorfreude der Reisenden ist bereits groß. Endlich am Urlaubs-
ort angekommen, dann aber der Schreck: das Gepäckband läuft 
zum dritten Mal ohne Ihren Koffer durch. Was nun? 

Geben Sie direkt am Flughafen bei der Fluggesellschaft eine Ver-
lustmeldung auf. Dies gilt auch, wenn Ihr Gepäck beschädigt wur-
de. Bei einer Pauschalreise sollten Sie auch den Reiseveranstalter sofort informieren. 

Darüber hinaus müssen Sie zusätzlich eine schriftliche Schadensmeldung an die Flugge-
sellschaft und ggf. an den Reiseveranstalter schicken. Diese Schadensmeldung muss bei 
Gepäckverlust-/verspätung binnen 21 Tagen und bei Gepäckbeschädigung innerhalb von 
7 Tagen eingereicht werden. Diese Fristen gelten auch bei Pauschalreisen. Wichtig: Kommt 
der Koffer verspätet am Wohnort an, gibt es keinen Grund für Ersatzkäufe und somit kei-

nen Anspruch auf Erstattung 

Bleibt der Koffer verschwunden, bieten viele Fluggesellschaften sog. „ Overnight 
Kits“ an, die die wichtigsten Dinge enthalten. Ansonsten sind Sie berechtigt, den 
notwendigen Bedarf selbst anzuschaffen. Die Fluggesellschaften sind nach dem 
Montrealer Übereinkommen verpflichtet, Schadensersatz bis zu ca. 1.675,00 € zu 
leisten. Die Höhe der Entschädigung berechnet sich in der Regel nach dem sog. 
Zeitwert. Bei dieser Haftungshöchtsgrenze sollten Wertgegenstände nicht im Kof-
fer transportiert werden. Bargeld, Dokumente und Schmuck werden i. ü. nicht er-
setzt. 

Für die gepäcklose Zeit kann darüber hinaus möglicherweise auch der Reisepreis 
gemindert werden. Dies können 25 Prozent des Tagesreisepreises pro Tag ohne 
Gepäck sein. 

Da weitere Ansprüche bestehen können, sollten Sie sich in jedem Fall anwaltli-
cher Hilfe bedienen. 

Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht  
Ostwall 1   
47608 Geldern 
Tel.: 02831 5177  

Anzeige

www.hoergeraetehospital.de

... wieder tierisch gut hören

Nieukerk · Friedensstr. 2 · Tel. 0 28 33/9 39 93 66
Geldern · Stauffenbergstr. 1 · Tel. 0 28 31/1 33 88 70

Wir bieten Ihnen 
individuell auf Ihre 
Bedürfnisse angepasste 
Hörgeräte-Systeme 
der neusten 
Technologie.

E
in Dankeschön schickte der 
Heimatverein Hartefeld-Ver-
num an die Gelderner Stadt-

werke. Nach kurzer Eingabe wurde 
der gemeldete Schiefstand einer 
Straßenlaterne sofort durch die 
Stadtwerke behoben. Gleich am 
nächsten Tag vollendeten die Hei-
matfreunde ihre Blumenampel-Ak-
tion, mit der die geschmückte Har-
tefelder Dorfstraße ein Zeichen 
für das sommerliche Dorf setzt. Der 
Verein freut sich nun auf das Pfarr-
fest, zu dem der Gemeinderat Har-
tefeld-Vernum der katholischen 
Kirchengemeinde Sankt Maria-Mag-
dalena am Sonntag, 28. Juni, auf 

Rechtzeitig vor dem Pfarrfest am 28. Juni: 
Hartefelder Dorfstraße blüht auf 

V
iele Kinder und Jugendliche 
in Kapellen werden Pfadfin-
der – und bleiben es oft ein Le-

ben lang. In diesem Jahr feiert der 
Kapellener Pfadfinderstamm St. 
Georg nun schon sein 35-jähriges 
Bestehen.  

Nachdem das 30-jährige Jubiläum 
pandemiebedingt nicht gefeiert 
werden konnte, möchten die Pfad-
finder Kapellen die Feierlichkeiten 
anlässlich des 35-jährigen Bestehens 
nachholen und laden herzlich ein: 

Am 13. Juni 2026 beginnt ab 14 Uhr 
ein Programm für alle aktiven Mit-
glieder mit Höhepunkten aus 35 Jah-
ren Stammesgeschichte. In diesem 
Rahmen findet auch die Verspre-
chensfeier statt – ein besonderer Mo-
ment für alle Beteiligten: Kinder und 
Jugendliche, die die Stufe wechseln 
oder neu aufgenommen werden, le-
gen vor der Gemeinschaft, vor Gott 
und vor sich selbst ihr Versprechen 
ab, als Pfadfinder Verantwortung zu 
übernehmen und die Welt eben ein 
kleines Stück besser zu machen. 

Am Abend öffnet ab 19.30 Uhr der 
„Pop-up-Lagerplatz“ für das ganze 
Dorf sowie für umliegende Stämme, 
Freunde, Verwandte und Förde-
rer. Gemeinsam sollen 35 Jahre 
Pfadfinder Kapellen gebührend ge-
feiert werden. dg

Seit 35 Jahren gemeinsam allzeit bereit – die 
Pfadfinder Kapellen feiern am 13. Juni Jubiläum 

den „Alten Schulhof“ in Hartefeld 
einlädt. Der Erlös des Pfarrfestes ist 
für kirchliche und soziale Zwecke in 
Hartefeld und Vernum bestimmt. hvs

Martina Neuhaus (M.) gewann den diesjäh-
rigen Spargelschälwettbewerb unter ande-
rem gegen Spargelprinzessin Monika II. van 
Bonn. Foto: Terhorst

M
artina Neuhaus ist Gelderns 
schnellste Spargel-Schälerin: 
Beim diesjährigen Spargel-

schäl-Wettbewerb auf dem Wo-
chenmarkt konnte sie sich souverän 
behaupten.  

Der Wettbewerb hatte dabei aus-
drücklich einen humorvollen Cha-
rakter: Für die fachkundige Bewer-
tung sorgte Spargelgrenadier Peter 
Strauß, der als Juror begleitete. 

Organisiert wurde die Aktion von 
der Stadt Geldern in Kooperation mit 
den Händlern des Gelderner Wo-
chenmarkts. Der Spargel- und Erd-
beerhof Baumanns stellte den Spar-
gel kostenlos zur Verfügung.  Auch 

Martina Neuhaus ist schnellste Spargelschälerin
das Publikum kam auf seine Kosten: 
Neben dem Wettbewerb gab es 
eine Verlosung von Spargelessen 
zum Selberkochen. at

Foto: Pfadfinder Kapellen

Foto: hvs
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Aus den Schulen

� Heiztechnik 
� Sanitärtechnik 
� Energieberatung 
� Wärmepumpen 
� Holzbefeuerung 
� Solaranlagen 
� Photovoltaik 
� Altbausanierung 
� Kaminsanierung 
� Flüssiggasanlagen 
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Mit großem Schulfest und vielen Gästen und Ehemaligen:  

„Neue“ St.-Michael-Schule offiziell eingeweiht

M
ehrere hundert Gäste wa-
ren gekommen, um zu-
sammen mit dem Team und 

den Kindern der Gelderner St.-Mi-
chael-Schule beim großen Schulfest 
die offizielle Einweihung des neuen 
Schulgebäudes zu feiern. Die Schu-
le war zuletzt umfassend durch die 
Stadt Geldern sowie die Gelderner 
Baugesellschaft (in Zusammenar-
beit mit Architekt Philipp von der 
Linde) modernisiert und durch ei-
nen Neubau erweitert worden. Be-
sonderheiten sind etwa die neue Be-
wegungshalle mit integriertem Klet-
terturm oder die innovative Eis-
speicher-Heizung, die für eine nach-
haltige Wärmeversorgung sorgt. 

Schulleiterin Corinna Engfeld be-
dankte sich in ihrer Ansprache 
noch einmal für die Unterstützung 
durch die Stadt Geldern, die Gel-
derner Baugesellschaft sowie alle 
beteiligten Planer, Handwerksbe-
triebe sowie ihrem Team. Bürger-
meister Sven Kaiser hob die Be-
deutung der Investition hervor: 

„Die Entscheidung, die St.-Micha-
el-Schule umfassend zu moder-
nisieren, war auch rückblickend ab-
solut richtig – sie ist eine wichti-
ge Investition in die Zukunft un-
serer Kinder und unserer Stadt.“  

Ein besonderer Moment war 
auch das Grußwort des ehemali-
gen Schulleiters Heinrich Ver-
weyen, der auf die lange Ge-
schichte der 1870 gegründeten 
Traditionsschule verwies, die in 
diesem Jahr ihr 156-jähriges Be-
stehen feiert. Nach einem öku-
menischen Segen durch Pastor 
Arndt Thielen und Pfarrer Chris-
toph Holstein wurde das neue 
Schulgebäude durch das feierliche 
Durchtrennen des symbolischen 
roten Bandes offiziell übergeben. 

Im Anschluss bot das Schulfest 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Bastelaktionen, Füh-
rungen durch die neue Schule 
oder einem historischen Klas-
senzimmer mit über 250 Fotos aus 
der Schulgeschichte. at

Bürgermeister Sven Kaiser (3.v.l.) übergab das neue Schulgebäude beim Durchschneiden des 
roten Bands symbolisch an Schulleiterin Corinna Engfeld (l.) und die Schulgemeinschaft.  
Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Z(w)eitzeugen-Raum:  

Klasse 10a des FSG erinnert an besondere 
Schicksale des Zweiten Weltkriegs

E
in starkes Zeichen für Erin-
nerungskultur, Verantwor-
tung und Menschlichkeit: Die 

Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 10a des Friedrich-Spee-Gymna-
siums haben über mehrere Wo-
chen hinweg einen sogenannten 
„Z(w)eitzeugen-Raum“ eingerichtet, 
in dem Zeitzeugen-Berichte, Zeit-
strahle, Filme und interaktive Ele-
mente zusammengestellt wurden.   

Zuvor hatten sie sich mit den Be-
richten von Zeitzeugen zum Ende 
des Zweiten Weltkrieges auseinan-
dergesetzt. Das Ergebnis dieses 
Engagements war ein Raum, der 
nicht nur historische Informationen 
vermittelt, sondern auch Besucher 
zum Nachdenken anregt. Ziel des 
Projekts ist es, insbesondere junge 
Menschen dazu zu ermutigen, sich 
aktiv mit Geschichte auseinander-
zusetzen und die Bedeutung von Er-
innerungskultur für die Gegenwart 
zu erkennen. 

Schülerin Johanna Schulze richtete 
sich bei der offiziellen Eröffnung 
Ende April an die Gäste und ver-
suchte in ihrer Rede, die Emotionen 
von Menschen, die in ein Konzen-

trationslager geschickt werden, zu 
transportieren: „Stell dir vor, du 
müsstest deinem Kind, deinem En-
kel, deiner Schwester oder deinem 
Bruder, Menschen die dir alles be-
deuten, mit zitternder Stimme er-
zählen, dass ihr bald in ein Kon-
zentrationslager deportiert wer-
det, während du in ihre großen, sorg-
losen Augen blickst, in denen sich 
Tränen bilden.“ Nach einem emo-
tionalen Einblick schloss sie mit 
dem folgenden Appell: „Wir sind alle 
die Zeugen unserer Zeit und somit 
verantwortlich für diese. Verant-
wortlich zuzuhören. Verantwort-
lich, unsere Stimme zu nutzen und 
zu erheben. Verantwortlich dafür, 
dass die Geschichte sich nicht wie-
derholt.“ 

Ein besonderer Schwerpunkt der 
Ausstellung lag auf der Geschichte 
der Holocaust-Überlebenden Eva 
Weyl, die die Klasse im Vorfeld per-
sönlich besucht hatte. Ihre ein-
drucksvollen Schilderungen hinter-
ließen nicht nur bei den Schülerin-
nen und Schülern, sondern auch bei 
allen Besuchern des Z(w)eitzeu-
genraums einen bleibenden Ein-
druck. dg

Die Klasse 10a des FSG hat einen kompletten Raum rund um Zeitzeugen-Berichte geschaffen. 
Foto: Stadt Geldern/Gossens
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Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 
02831 93090 
info@gws-geldern.d 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

F
ür das Jahr 2025 waren der 
Stadt Geldern im Rahmen 
des Kommunalinvestions-

förderungsgesetzes (Kapitel II) 
rund 1,6 Millionen Euro für die Ver-
besserung der Schulinfrastruk-
tur bewilligt worden. Die bereit-
gestellten Mittel konnten voll-
ständig und zielgerichtet für vier 
wichtige Projekte eingesetzt wer-
den.  

Zwei der geförderten Projekte 
wurden an der Gesamtschule Gel-
dern realisiert. Hier konnten un-
ter anderem Bodenbeläge um-
fassend saniert sowie moderne 
Schallschutzdecken mit inte-
grierter LED-Beleuchtung instal-
liert werden. Diese Maßnahmen 
tragen zu einer deutlichen Ver-
besserung der Lern- und Aufent-
haltsqualität bei. Darüber hinaus 
wurde eine neue Lüftungsanlage 
eingebaut. 

Auch am Lise-Meitner-Gymnasium 
wurde erfolgreich investiert. Dort 
umfassten die Arbeiten unter an-
derem den Einbau moderner Akus-
tikdecken, die Installation eines 
außenliegenden Sonnenschutzes 
sowie die Sanierung des Sanitär-
bereichs. 

Als viertes Projekt wurde die Er-
tüchtigung des Verbindungswegs im 
Schul- und Sportzentrum umge-
setzt. Während der rund fünfwö-
chigen Baumaßnahme wurde der 
Fuß- und Radweg entlang des 
Sportplatzes sowie der Skateranlage 
am Bollwerk höhergelegt und 
asphaltiert, damit dieser auch bei 
schlechter Witterung jederzeit si-
cher und gut begehbar und für 
Radfahrer jederzeit befahrbar bleibt. 
Mit dem erfolgreichen Abschluss al-
ler vier Projekte wurde ein wichti-
ger Schritt zur weiteren Stärkung 
des Bildungsstandorts vollzogen. 

Stärkung der Gelderner 
Schulinfrastruktur: Landes-Fördermittel  
erfolgreich eingesetzt

So sieht der Weg am Schulcampus seit der Sanierung aus. Foto: Stadt Geldern/Gossens

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung

S
eit dem 25. Mai heißt es für die 
Gelderner Bürgerinnen und 
Bürger: „Auf zwei Rädern ans 

Ziel - Klimaschutz im Kreis Kleve“. 
Denn so lautet das Motto der dies-
jährigen Stadtradeln-Aktion, die 
noch bis zum 14. Juni stattfinden 
wird. Bei der bundesweiten Aktion 
stehen drei Wochen lang die Themen 
Radförderung, Klimaschutz und le-
benswerte Kommunen im Vorder-
grund. 

2025 hatten sich insgesamt 1.211 
Radelnde in den 72 Teams für Gel-
dern angemeldet und beteiligt. 
224.451 Gesamtkilometer wur-
den in Geldern im vergangenen 
Jahr insgesamt geradelt – allein in 
Geldern wurde dadurch der Aus-
stoß von rund 37 Tonnen CO2 
vermieden. Geldern landete im 
vergangenen Jahr hinter Kleve auf 
dem zweiten Platz im Kreisgebiet.  

Auch, wenn die Aktion schon im 
Gange ist, können sich Interessier-
te weiterhin anmelden. Aufgerufen 
sind alle, die in der Stadt Geldern 
wohnen, arbeiten, einem Verein 

angehören oder zum Beispiel in der 
Stadt zur Schule gehen. Wer mit-
radeln will, braucht sich einfach nur 
die Stadtradeln-App herunterzu-
laden und für seine Kommune re-
gistrieren.  

Wenn schon ein Team existiert, 
kann man diesem beitreten. Mög-
lich ist aber auch, ein eigenes Team 
zu gründen. Nach der Registrierung 
können die Teilnehmer direkt los-
radeln und ihre Kilometer in der App 
eingeben. Für die Nachzügler ist es 
bis zu zwei Wochen im Nachgang 
noch möglich, die Kilometer nach-
zutragen. Erstmals wird zwischen 
Biobike und Elektroantrieb unter-
schieden. 

Für alle Teilnehmenden gibt es er-
neut hochwertige Preise rund ums 
Fahrrad zu gewinnen. Auch für die 
besten Teams und Einzelradelnden 
in Geldern gibt es wieder Gewinne.  

Info: Die Preisverleihung wird am 
27. September im Rahmen des 
„LandLebenSpaß•einfach familiär“ 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
stattfinden. at

Gelderner treten wieder in die Pedale: 
Stadtradeln ist gestartet, Anmeldungen 
sind noch möglich

Da ist es schön... da geh ich hin...

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr 

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Täglich Frühstücksbuffet, ab 10 Personen auf Anmeldung!
Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Nachbarschaftsfest 

in gemütlicher Atmosphäre in unserem Landcafé Steudle.
Täglich Kuchenverkauf. Große Terrasse und großer Parkplatz.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum 
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie
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F
ür mehr Sauberkeit in der In-
nenstadt wirbt das Cityma-
nagement und startet im Som-

mer eine Reihe von Maßnahmen, 
um auf die Wichtigkeit einer sau-
beren Innenstadt hinzuweisen. Be-
reits im vergangenen Jahr wurden 
die Reinigungsintervalle seitens 
der Verwaltung erhöht und auch 
das zuständige Personal aufge-
stockt, jetzt setzt die Citymanage-
rin Anne Klatt zusätzlich auf die Un-
terstützung der Bürger. 

„Unser Bauhof ist jetzt schon 
täglich damit beschäftigt, die In-
nenstadt sauber zu halten und 
achtlos weggeworfenen Müll zu 
beseitigen. Leider stoßen wir der-
zeit aber bereits personell an unsere 
Grenzen. Deshalb hoffen wir auf die 
Mithilfe der Bürger, damit unsere In-
nenstadt für alle ein angenehmer 
und schöner Ort bleibt.“ 

Sogenannte „Wand-Aschenbe-
cher“ werden zusätzlich an be-
liebten Aufenthaltsflächen ange-
bracht. Der Kommunale Ord-
nungsdienst (KOD) der Stadt Gel-

dern wird bei seinen Kontrollgän-
gen in der Innenstadt zusätzlich da-
rauf hinweisen, Verschmutzungen 
zu unterlassen. Gut zu wissen: Das 
achtlose Wegschmeißen von Müll 
oder Zigaretten kann schon jetzt mit 
einem Bußgeld bis zu 200 Euro 
sanktioniert werden. 

Aber auch Präventivmaßnahmen 
sind in der Vorbereitung, infor-
miert Anne Klatt. „Wir stehen un-
ter anderem bereits mit einigen 
Schulen im Kontakt, die von sich aus 
die Themen ,Müll und Umweltver-
schmutzung  ́schon toll mit den Kin-
dern besprechen.“ Ergänzend wird 
zurzeit von der Gelderner Bürgerin 
Daniela Scheffer eine Ausstellung 
zum Thema Müll konzipiert, die 
diese Maßnahmen noch unterma-
len sollen. Die Ausstellung wird 
voraussichtlich ab dem 15. Juni 
für mehrere Wochen im Rathaus-
Foyer zu sehen sein. 

Sie haben Fragen oder Anregun-
gen zu den geplanten Maßnahmen? 
Schreiben Sie gerne eine E-Mail an 
citymanagement@geldern.de.

Foto: Gerhard Seybert

Auf dem Gelderner Friedhof: 
Neuer Blumenpavillon als Treffpunkt

E
igentlich könnte Kirill Smir-
nov vom Blumenfachge-
schäft „Blumen Velmans“, 

das am Gelderner Friedhof eine 
Friedhofsgärtnerei betreibt und 
für die Kunden Ansprechpartner 
für Garten- und Landschaftsbau 
ist, seinen  „Memoriam-Garten“ 
auf dem Friedhof als abge-
schlossenes Erfolgsprojekt  be-
trachten. Doch weit gefehlt. Das 
Projekt wird – zur Freude der 
Friedhofsbesucher – ständig wei-
ter entwickelt. „Nachdem uns im-
mer häufiger aufgefallen ist, dass 
der Rosenpavillon, den wir vor 

zehn Jahren am Menoriam-Garten 
errichtet hatten, von immer mehr 
Menschen als Treffpunkt und zum 
Austausch genutzt wurde, wollten 
wir das Angebot für die Fried-
hofsbesucher noch ein wenig er-
weitern.“ So führte die gute Re-
sonanz nun dazu, dass „Blumen-
Velmans“ einen zweiten Pavillon 
errichtet hat. „Wir haben diesen 
Pavillon mit Kletterhortensien 
angelegt und hoffen, dass auch 
dieser Ort von den Menschen als 
kleine Wohlfühl-Oase und als 
Treffpunkt angenommen wird“, er-
klärte Kirill Smirnov.

Setzt schon jetzt Wohlfühl-Akzente auf dem Gelderner Friedhof und wird mit der Zeit 
seine ganze Pracht entfalten: Der neue Blumenpavillon, den Kirill Smirnov und sein Team 
von „Blumen Velmans“ angelegt haben. Foto: Kempkens

Sauberkeit in der Innenstadt:  
Stadt Geldern plant Maßnahmenpaket

Stadtwerke unterstützen Initiative „Luisa ist hier!“ 
Kundencenter am Markt ab sofort Anlaufstelle für hilfesuchende Mädchen und Frauen 

D
ie Aktion „Luisa ist hier!“ ist ein niedrig-
schwelliges Hilfsangebot  für Frauen und-
Mädchen, die sich in einer Situation unsi-

cher oder unwohl fühlen, beispielsweise durch 
aufdringliches Verhalten oder Belästigung. Die 
Kampagne wurde 2016 vom Frauen-Notruf e.V. 
Münster entwickelt. Im Kreis Kleve wird sie durch 
die Frauenberatungsstelle Impuls begleitet. 

Durch die Frage „Ist Luisa hier?“ können sich 
Betroffene unauffällig an das Personal wenden. 
Diese Codefrage signalisiert den Mitarbeitenden, 
dass Unterstützung benötigt wird, ohne dass die 
betroffene Person ihre Situation näher erklären 
muss. Das Personal kann daraufhin diskret rea-
gieren und geeignete Hilfe anbieten. 

Ursprünglich primär entwickelt für das Nacht-
leben in Bars und Discotheken, wurde das An-
gebot mittlerweile auch auf öffentliche Ein-
richtungen und Unternehmen ausgeweitet. 

„Die Stadtwerke Geldern genießen ein ho-
hes Maß an Vertrauen und befinden sich mit 
ihrem Kundencenter in exponierter Lage 
der Innenstadt, wodurch sie als Anlaufstelle 
sehr gut geeignet sind“, freut sich Silke Sö-
rensen-Wemmers von der Frauenbera-
tungsstelle.  

„Wir sind froh, dass wir alle Kolleginnen und 
Kollegen aus unserem Kundencenter zu dem 
Thema fortbilden konnten und hoffen, dass 
wir mit der Bereitstellung dieses nieder-
schwelligen Hilfsangebots zu etwas mehr Si-
cherheit  für Mädchen und Frauen beitragen“, 
sagt Stadtwerke-Geschäftsführerin Jenni-
fer Strücker. 

Das Kundencenter der Stadtwerke befindet 
sich zentral am Markt 25 in Geldern, im Durch-
gang zwischen Markt und dem Parkhaus 
am Südwall.

Stadtwerke-Geschäftsführerin Jennifer Strücker zeigt das 
Plakat zur Initiative, mit welchem die Stadtwerke in ihrem 
Kundencenter und am Verwaltungsgebäude ihre Teilnah-
me als Anlaufstelle kenntlich machen
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Große Bühne für kleine Stars im Juli:  

Zirkusprojekt an der Veerter 
Martini-Schule  

 

Vom 13. bis 17. Juli verwandelt sich die Veerter St.-Martini-Schule 
in eine farbenfrohe Manege: Eine ganze Woche lang tauchen die 
Grundschüler in die Welt des Zirkus ein und werden selbst zu Ar-
tisten, Clowns, Fakiren, Zauberern und Seiltänzern. 

Gemeinsam mit der erfahrenen Zirkusfamilie Sperlich sowie un-
terstützt durch das engagierte Schulteam und viele helfende El-
tern entwickeln die Kinder eigene Zirkusnummern – kreativ, mu-
tig und voller Fantasie. 

Den Höhepunkt der Projektwoche bilden vier öffentliche Vorstel-
lungen, in denen die jungen Künstlerinnen und Künstler ihr Kön-
nen präsentieren. Diese finden an folgenden Terminen statt:  

n Donnerstag, 16. Juli, um 10 Uhr und 16 Uhr  

n Freitag, 17. Juli, 10 Uhr und 15 Uhr. 

In diesem Jahr gibt es eine Besonderheit: Aufgrund von Umbau-
arbeiten findet das Projekt nicht auf dem Schulgelände statt. Das 
große Zirkuszelt wird stattdessen auf der Wiese gegenüber dem 
Sportplatz in Veert aufgebaut. 

Der freie Vorverkauf für Eintrittskarten startet am 25. und 26. Juni 
jeweils von 15 bis 17 Uhr im Schulsekretariat. Die Eintrittspreise lie-
gen bei vier Euro für Kinder und acht Euro für Erwachsene.  

Anschließend sind Karten weiterhin täglich zu den Öffnungszeiten 
des Sekretariats von 8 bis 11 Uhr erhältlich, außerdem können Re-
servierungen per E-Mail an sekretariat@sanktmartini-veert.nrw.schu-
le oder telefonisch unter 02831 5244 vorgenommen werden. 

Die Martinischule lädt alle Interessierten herzlich ein, die vielfäl-
tigen und liebevoll einstudierten Darbietungen der Kinder zu be-
suchen. 

„Filmzeit“ des Kunstvereins: 
Akins „Amrum“ am 25. Juni im Kino 

 

Fatih Akins „Amrum“, ein Film, der die letzten Tage des zwei-
ten Weltkriegs aus der Perspektive eines zwölfjährigen Jun-
gen thematisiert, zeigt die Zerrissenheit der Menschen im 
Frühjahr 1945 und das Leben einer Familie als Außensei-
ter. Einer Familie, die aus tiefster Überzeugung regimetreu 
ist, in Hamburg ausgebombt wurde und die es auf die nord-
friesische Insel Amrum verschlagen hat. Ein berührender 
Streifen über das Aufwachsen in schwierigen Zeiten. Der 
Zwölfjährige ist hin- und hergerissen zwischen der Liebe 
zur Mutter und der Solidarität mit den Amrumer Dorfbe-
wohnern, die nichts von Hitler halten. Mit „Amrum“ zeigt 
der Kunstverein ein „leises Drama“, in dem Regisseur Fa-
tih Akin den Stoff seines Mentors Hark Bohm mit großem 
Respekt inszenierte. Tickets zu je 12 Euro (ermäßigt: 10 Euro) 
direkt an der Kasse des Herzog-Theaters in der Gelderstraße. 
hvs

Am 26. Juni in Geldern: 

Interkulturelles Frauenfest schafft  
einen Ort der Begegnung 

 

Verständigung und Toleranz zwischen unterschiedlichen Völ-
kern, Kulturen und Religionen fördern will das „Interkulturelle 
Frauenfest“ in Geldern am Freitag, 26. Juni. Von 15 bis etwa 
18 Uhr erwartet die Gäste im Katholischen Pfarrheim 
Sankt-Maria-Magdalena am Kirchplatz 3 in Geldern ein bun-
tes Programm mit Spielangeboten für Kinder, Musik und Tanz. 
Auch auf Köstlichkeiten nach Rezepten ferner Länder dür-
fen die Gäste gespannt sein, denn die Besucher sind ein-
geladen, sich mit Speisen aus ihrer Heimat an einem „Mit-
bring-Buffet“ zu beteiligen.  

Für das „Interkulturelle Frauenfest“, das bereits eine jah-
relange Tradition hat, engagieren sich als Veranstalter der 
Fachbereich Migration des Caritasverbandes Geldern – Ke-
velaer, die Familienbildungsstätte Geldern – Kevelaer und 
ihre ehrenamtlichen Lehrerinnen der Frauensprachkurse 
für Migrantinnen, sowie die Stadt Geldern mit der Flücht-
lingskoordination und der Sozialarbeit Integration.  

Sigrid Akman, Flüchtlingskoordinatorin der Stadt Geldern: 
„Wir möchten einen Ort der Begegnung schaffen, an dem 
Menschen aufeinander zugehen und in Austausch treten 
können. Alle gemeinsam laden wir daher herzlich dazu ein, 
sich bei unserem Fest im Pfarrheim persönlich kennenzu-
lernen und eine gute Zeit miteinander zu verbringen.“at

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich dynamisch anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive Jobs

Mit dem Newsletter der Stadt Geldern  
keine Veranstaltung mehr verpassen 

S
ie möchten wissen, welche Veranstal-
tungen gerade in Geldern anstehen oder 
was gerade in der Stadt passiert und da-

rüber automatisch benachrichtigt werden? 
Dann nutzen Sie am besten die Newsletter-
Möglichkeit(en) der Stadt Geldern. 

Über die städtische Internetseite können 
Sie Ihren Wunsch-Newsletter auswählen 
(etwa Veranstaltungshinweise oder Nach-
richten aus der Verwaltung zu aktuellen 
Projekten oder Themen). 

Alle Informationen zu Anmeldung und Nut-
zung der Newsletter finden Sie unter  
www.geldern.de/newsletter. 

Ebenfalls praktisch: Eigene Veranstaltun-
gen können Bürger oder Vereine auch direkt 
in den städtischen Veranstaltungskalender ein-
tragen bzw. dafür vorschlagen  
(unter geldern.de - „Veranstaltungskalender“). 
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2.6.2026 – 10 bis 13 Uhr 
IMI – Kreativ-Lädchen 
Glockengasse 20, Geldern 

3.6.2026 – 9.30 Uhr 
IMI – Abenteuer Zeichnen 
Glockengasse 20, Geldern 

3.6.2026 – 14.30 Uhr 
IMI – Rommé-Spielrunden 
Glockengasse 20, Geldern 
(Weitere IMI-Termine sh. imi-geldern.de) 

3.6.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 

5. bis 7.6.2026 

Sommerkirmes in Veert 
Martinsbrunnen, Veert 

7.6.2026 – 11 bis 17 Uhr 
Ausstellung in der Heimatstube 
Kirchstraße 9, Veert 

12. bis 14.6. 2026 

50. Straßenparty 
Innenstadt, Geldern 

13.6.2026 – 14.30 bis 17 Uhr 
Radtour: MM Unterwegs 
Wegkreuze und Heiligenhäuschen 
Treff: Parkplatz Friedhof, Geldern 

17.6.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 

19. bis 22.6.2026 

Sommerkirmes in Kapellen 
Kapellener Markt, Kapellen an der Fleuth 

21.6.2026 – 11 bis 17 Uhr 
30 Jahre ev. Kita Arche Noah 
Bogenstraße 13, Geldern 

24.6.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour | Konzert: „42 Frogs“ 
Am Freibad, Walbeck 

25.6.2026 – 20 Uhr 
Filmzeit: „Amrum“ 
Heldenreise im Schatten des Nationalsozialismus 
Kino Herzog-Theater, Geldern 

27.6.2026 – 9 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
Tagestour: „See, Fluss, Tal“ 
ACHTUNG: Start in Oppum, Bahnhof 

27.6.2026 – 20 bis 23 Uhr 
Konzert: „tr’Endless Vibes“ Hommage an Pink Floyd 
Haus Ingenray, Möhlendyck 22, Pont 

StadtProgramm 
Veranstaltungen im Juni 2026

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital, Clemensstraße 6, Geldern  

03.06.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Lipödemtherapie als Kassenleistung 
Referent Dr. med. Björn Krüger, Facharzt für Plastische Chir-
urgie und Ästhetik sowie Leiter des Lipödem-Departments im 
St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

09.06.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas: Erstberatungs-Informati-
on Bariatrische Chirurgie 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss)Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter „Terminvereinbarung“ über 
die Website www.clemens-hospital.de/medizin-pflege/zen-
tren/adipositas-zentrum-am-niederrhein 

11.06.2026, 19:00 Uhr 
Info-Abend zur Geburt 
Referenten: Frauenärztinnen und Frauenärzte, Hebammen 
und Kinderärztinnen und Kinderärzte informieren über die 
Geburt im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

19.06.2025, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem:  
Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Facharzt für Plastische Chir-
urgie und Ästhetik sowie Leiter des Lipödem-Departments im 
St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss), Kosten: frei, 
Anmeldung: erforderlich unter „Terminvereinbarung“ über 
die Website www.lipo-department.de 

29.06.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Endometriose 
Referentin: Dr. med. Ute Janßen, Chefärztin, Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe, spezielle Geburtshilfe und Peri-
natologie, Schwerpunkt Urogynäkologie und Donalda Surduk-
ki, Oberärztin, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe im 
St.-Clemens-Hospital 
Ort: Raum 106, VHS Gelderland, Kapuzinerstraße 34, Geldern 
Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter 02831 9375-0 (VHS Gelderland) 

Am 14. Juni in der Evangelischen Kirche: 

Gospel – Religion, Rhythmus  
und Ausdruckskraft 

 
Wird erneut zur Bühne für mitreißende Gospelmusik: Die Heilig-Geist-Kir-
che in Geldern. Foto:Terhorst 

Zu einem besonderen musikalischen Erlebnis lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde am Sonntag, 14. Juni, ab 17 Uhr 
in die Heilig-Geist-Kirche ein. Unter der Leitung von Kan-
torin Jeehyun Park präsentieren Kantorei, Kirchenband und 
das Instrumentalensemble der Evangelischen Kirchenge-
meinde das Werk „Canticle of the Cross“ von Joseph M. Mar-
tin sowie weitere geistliche Lieder. Das Konzert umfasst 
traditionelle und moderne Gospels. Wie die Kirchengemeinde 
mitteilt, erleben die Gäste keltisch angehauchte Musik, die 
eine emotionale Verbindung von Text und Melodie schafft. 
Die aus den USA stammende, christliche Gospelmusik ent-
stammt einer Entwicklung aus afroamerikanischen Spiri-
tuals und Kirchenliedern und ist geprägt von Rhythmus und 
Ausdruckskraft. Mitreißend – für jeden Musikfan. Der Ein-
tritt ist frei. Die Kirchengemeinde bittet am Ausgang um 
eine Spende, die der kirchenmusikalischen Arbeit zugute 
kommen wird. hvs

Kneipp-Verein Gelderland  
Mittwoch, 17.06. 14:00 Uhr  
Radtour rund um Geldern  
 ab Kneipp-Gesundheitsgarten, Clemensstraße 
Samstag, 20.06. 14:00 bis 16:00 Uhr  
„Mit Klängen auf Reise gehen“   
Entspannung mit Klangschalen   
Alte Schule Lüllingen Rochusweg 8 
Sonntag, 21.06. 9:30 Uhr  
Kneipp Aktiv-Tour von Kevelaer nach Geldern 
ab Solegarten in Kevelaer 
Montag, 22.06. 9:00 Uhr  
Kneipp Aktiv-Tour von Geldern nach Kamp-Lintfort 
ab Kneipp-Gesundheitsgarten, Clemensstraße 
Samstag, 27.06. 22:00 Uhr  
„Mit Glühwürmchen im Wald“  
geführte Nachtwanderung  
Treffpunkt wird bekannt gegeben 
Infos und Anmeldungen unter  
www.kneippverein-gelderland.de/anmeldung 
 

www.visser-dach.de

Qualität für Dach und Haus am Niederrhein.

Zuverlässig 
gutes Handwerk.

Monika Thiel
Kosmetik I Nageldesign I
Permanent Make-up I
Dauerhafte Haarentfernung I 
Fußpflege I
 

 

  

Neufelder Weg 101
47608 Geldern
Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil: 0173 - 271 22 48

Ich freue mich, 
Sie in meinem Kosmetikstudio zu verwöhnen – 
von Gesichtsbehandlungen bis Fußpflege. 
Termine verfügbar

Termine nach Vereinbarung



Coaching 
Beratung  
Seminare

Tel. 0 28 31 / 13 41 41  www.top3-consult.de

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business Coach BZTB

Mental Coach

top3 consult

FührungskräfteCoaching
und TeamEntwicklung

Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern
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StadtProgramm 
Veranstaltungen im Juli 2026
1.7.2026 – 14.30 Uhr 
IMI – Rommé-Spielrunden 
Glockengasse 20, Geldern 
1.7.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
1.7.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour „Pure Vocals“ 
Dorfwiese, Pont 
3.7.2026 – 10 bis 13 Uhr 
IMI – Kreativ Lädchen 
Glockengasse 20, Geldern 
(Weitere IMI-Termine sh. imi-geldern.de) 
4.7.2026 – 14 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
Nachmittagsradtour „Auf zum Bruch“ 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
5.7.2026 – 10 bis 17 Uhr 
Raderlebnistag Niederrhein 
50 Kommunen liefern Routentipps 
Streckenpunkt: Marktplatz, Geldern 
8.7.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour „tr’Endless Vibes“ 
Platz am Martinsbrunnen, Veert 
10. bis 12.7.2026 
Zeltlager vom Jugendausschuss Pont 
Sportplatz, Pont 
15.7.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
15.7.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour „Pepper & Soul“ 
Marktplatz, Kapellen an der Fleuth 
16.7.2026 – 9 bis 11 Uhr 
Schwangerschaftscafé 
Café Kinderwagen 
Friedrich-Spee-Str. 17, Geldern 
18. und 19.7.2026  
Ritterspektakel am „Schloss Walbeck“ 
Eintauchen ins Mittelalter 
Am Schloss Walbeck 31, Walbeck 
22.7.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour „Next Live“ 
Bürgerwiese am Buykerweg, Hartefeld 
29.7.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour„De Mattlers“ 
Marktplatz, Geldern 
 

Theater | Musik | Kultur 
8.7.2026 – 19.30 Uhr 
Bücherzimmer-Konzert 
„Junodori-Trio“ 
Café Nussbaum, Otto-Hahn-Str. 12, Geldern 
16.7.2026 – 19 bis 22 Uhr 
Bücherkoffer präsentiert: 
Lesung Christiane Wünsche 
Steprather Mühle, Walbeck 
19.7.2026 – 19 Uhr 
Wald- und Wiesenkonzert 
Konzertbühne im Bollerwagen 
Innenhof „Schloss Haag“, 
 

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

09.07.2026, 19:00 Uhr 
Info-Abend zur Geburt 
Referenten: Frauenärztinnen und Frauenärz-
te, Hebammen und Kinderärztinnen 
und Kinderärzte informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zur  
Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei Anmeldung nicht erforderlich 
14.07.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas: Erstbera-
tungs-Information Bariatrische Chirurgie 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss), 
St.-Clemens-Hospital Geldern, Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter „Terminver-
einbarung“ über die Website www.clemens-
hospital.de/medizin-pflege/zentren/adiposi-
tas-zentrum-am-niederrhein 
15.07.2025, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem:  
Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Facharzt für 
Plastische Chirurgie und Ästhetik sowie Lei-
ter des Lipödem-Departments im St.-Cle-
mens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei Anmeldung: erforderlich unter 
„Terminvereinbarung“ über die Website  
www.lipo-department.de 
15.07.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Beim Sport verletzt: was jetzt? 
Referent: Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Oec. 
med.Alexander Joist, Chefarzt, FA für Chirur-
gie, Schwerpunkt Unfallchirurgie; FA für 
Orthopädie und Unfallchirurgie, Spez. Unfall-
chirurgie, Handchirurgie, Fußchirurgie, Sport-
medizin, Rettungsmedizin, ATLS-Provider,  
D-Arzt, im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, Anmeldung ist nicht erforderlich 

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei „cuypers apotheken“  

August 2026 

Samstag, 1. August 
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk 
Löwen-Apotheke, Aldekerk 

Sonntag, 2. August 
Noch kein Notdienst festgelegt 

Samstag, 8. August 
Cuypers-Apotheke, Geldern 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Sonntag, 9. August 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 15. August 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Sonntag, 16. August 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 

Samstag, 22. August 
Drachen-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 23. August 
Adler-Apotheke, Straelen 

Samstag, 29. August 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 

Sonntag, 30. August 
Martinus-Apotheke, Veert 

 

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 

Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00

Juni 2026 

Fronleichnam, 4. Juni 
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk 

Samstag, 6. Juni 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 7. Juni 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Markt-Apotheke, Straelen 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 

Samstag, 13. Juni 
Noch kein Notdienst festgelegt 

Sonntag, 14. Juni 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Samstag, 20. Juni 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Sonntag, 21. Juni 
Löwen-Apotheke, Straelen 

Samstag, 27. Juni 
Marien-Apotheke, Nieukerk 

Sonntag, 28. Juni 
Galenus-Apotheke, Geldern 

 
Juli 2026 

Samstag, 4. Juli 
Cuypers-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 5. Juli 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 11. Juli 
Markt-Apotheke, Straelen 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Sonntag, 12. Juli 
Dorf-Apotheke, Kapellen 

Samstag, 18. Juli 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 

Sonntag, 19. Juli 
Drachen-Apotheke, Geldern 

Samstag, 25. Juli 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Sonntag, 26. Juli 
Martinus-Apotheke, Veert 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Apotheke zur Friedenseiche,  
Wachtendonk 

Kneipp-Verein Gelderland  
Mittwoch, 08.07. 14:00 Uhr  
Radtour rund um Geldern   
ab Kneipp-Gesundheitsgarten, Clemensstraße 
Samstag, 18.07. 14:00 Uhr  
„Der geflügelte Bleistift“  
Literarischer Gang über den Wandelweg  
ab Kneipp-Gesundheitsgarten, Clemensstraße 
Samstag, 25.07. 14:00 Uhr  
Lachyoga-Spaziergang  
ab Kneipp-Gesundheitsgarten, Clemensstraße 
Samstag, 25.07. 14:00 Uhr  
Meditative Waldreise im Walbecker Wald 
ab Waldfreibad Walbeck 
Infos und Anmeldungen unter  
www.kneippverein-gelderland.de/anmeldung 
 

Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 9.00 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

� Große Auswahl Sommerblumen!

       �  Regelmäßige Palettenangebote

http://www.kneippverein-gelderland.de/anmeldung
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1.8.2026 – 10 bis 13 Uhr 
IMI – Kreativ-Lädchen 
Glockengasse 20, Geldern 
(Weitere IMI-Termine sh. imi-geldern.de) 

1.8.2026 – 13.30 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC Gelderland 
Nachmittagsradtour:  
„Was ist eine Kaffee-Werkstatt?“ 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 

5.8.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 

5.8.2026 – 18 bis 22 Uhr 
Gelderner Sommer Tour „Luka & Tom“ 
„Alte Schule“, Lüllingen De Klus 

19.8.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 

Save the Date für September 
Erstes Septemberwochenende: 
Kirmes in Lüllingen, Pont und Vernum 

Theater | Musik | Kultur 
12.8.2026  
27. TurmStipendium 
KUHnst-Turm Niederrhein e.V. 
Birgit Pardun & Ilka Sulten 
Schnupperabend und Künstlerinnen-Gespräch 
Wasserturm am Bahnhof, Geldern 
13.8.2026 – 20 Uhr 
Kabarett im Kirmeszelt 
Florian Schroeder: „Endlich glücklich!“ 
Festzelt auf der Boeckelt, Geldern 
29. bis 30.8.2026 – ganztägig 
46. Straßenkunstfestival:  
Straßenmalerei, Straßenmusik und  
–theater, Paint on Walls 
Infos: strassenkunst-geldern.de 
Innenstadt, Geldern 
30.8.2026 – 12 Uhr 
TurmStipendium 
Präsentation der Arbeiten 
Wasserturm am Bahnhof, Geldern

StadtProgramm 
Veranstaltungen im August2026

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

11.08.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas: Erstbera-
tungs-Information Bariatrische Chirurgie 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter „Terminver-
einbarung“ über die Website www.clemens-
hospital.de/medizin-pflege/zentren/adiposi-
tas-zentrum-am-niederrhein 

21.08.2025, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem:  
Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Facharzt für Plastische Chirurgie 
und Ästhetik sowie Leiter des Lipödem-
Departments im St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, 
Anmeldung: erforderlich unter „Terminver-
einbarung“ über die Website www.lipo-
department.de 

26.08.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Pflegeüberleitung/Pflegetraining 
Referentin: Vera Möller, Pflegeüberleitung, 
und das Team der Pflegetrainerinnen im  
St.-Clemens-Hospital 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich 

Impressum 
WIR inGELDERN 
Herausgeber: Kempkens van Treeck GbR   
Gottlieb-Daimler-Straße 20 | 47608 Geldern  
mail@wiringeldern.de | wiringeldern.de  
Redaktion: Herbert van Stephoudt  

| Adrian Terhorst | Dana Gossens 
Layout: Elmar van Treeck  
Anzeigen: Johannes Kempkens | Martin Kempkens 

mail@wiringeldern.de  
Ursula Jockweg-Kemkes  ujk@wiringeldern.de 
Produktion und Vertrieb: Kempkens GmbH 
Verteilung an die Haushalte in Geldern und Ortschaften 
durch die Niederrhein Nachrichten | Auflage: 16.600  

WIR in GELDERN erscheint 2026:  
Ausg. 1. am 28. 2. | Ausg. 2. am 30. 5. |  
Ausg. 3. am 2. 8. | Ausg. 4. am 28. 11. |  
Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 5. vom 1. 1. 2026  

Copyright © der Fotos und Texte dieser Ausgabe bei  WIR 
in  GELDERN den Autoren, der Stadt Geldern, den Agen-
turen, Veranstaltern oder Institutionen. Ab- oder Nach-
druck und elektronische Vervielfältigung sind nur mit aus-
drücklicher Erlaubnis des Herausgebers erlaubt.  

Die vonWIR in  GELDERN gestalteten, gesetzten und 
veröffentlichten Anzeigen dürfen nur mit Zustimmung des 
Herausgebers reproduziert oder nachgedruckt werden. 

Für unverlangt eingesendete Text-und Bildvorlagen kei-
ne Haftung. 

Wir unterstützen mit jeder Ausgabe - das CO2 Kompen-
sations-Projekt Windenergie, Nordosten, Brasilien.

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de

02831 2323

Kneipp-Verein Gelderland  
21. bis 23.8.2026 
Kolping-Fahrradwochenende 
Anmeldungen an: info@kolping-geldern.de 

Mittwoch, 12.08. 14:00 Uhr  
Radtour rund um Geldern   
ab Kneipp-Gesundheitsgarten, Clemensstraße 

Samstag, 29.08.  
Boulen am Adelheidhaus  
Platz vor dem Adelheidhaus, Issumer Tor 55 

Infos und Anmeldungen unter  

www.kneippverein-gelderland.de/anmeldung 

Der „Bücherkoffer“ lädt ein: 
Kabarett, Lesungen und Konzerte 

 

Auf Einladung von Ludger Derrix kommt Krimi-Kultau-
tor Klaus Stickelbroeck in die „JaLounge“. Kein 
Geheimnis: Es wird spannend – und humorvoll.  
Foto: hvs 

Auf einen gut gefüllten Kultur-Kalender 
weist Ludger Derrix vom „Bücherkoffer“ 
hin. Darin enthalten ist auch wieder eine 
Lesung in der Steprather Mühle in Walbeck. 
Am Donnerstag, 16. Juli, ist Autorin Chris-
tiane Wünsche zu Gast. Sie liest ab 19.30 Uhr 
aus ihrem Bestseller „Es bleibt doch in der 
Familie“.  

Freunde brillant recherchierter Nieder-
rhein-Krimis werden schon dem neuen 
Werk von Kult-Autor Klaus Stickelbroeck 
entgegen fiebern. Er ist am Mittwoch, 21. 
Oktober, ab 19.30 Uhr in der „JaLounge“ am 
Südwall zu Gast. Weitere Termine: Am 
Donnerstag, 17. September, spielt Gitar-
renvirtuose Don Alder aus Kanada ein Kon-
zert im Refektorium am Ostwall. Ebenfalls 
im Refektorium ist Kabarettistin Kathrin 
Heinrichs zu Gast. Sie präsentiert am 29. 
Oktober ihr neues Programm „In echt…“. 
Zum Abschluss der Kultur-Highlights wird’s 
jazzig. Die Formation „Somethin‘ Else“ 
spielt am 19. November, ab 19.30 Uhr – eben-
falls im Refektorium.  

Tickets zu allen Veranstaltungen gibt’s im 
Bücherkoffer in der Issumer Straße 63, Te-
lefon 02831 980504  (buecherkoffer.de). hvs 

Am Dienstag, 1. September: 
Kostenlose Oper-Aufführung 
am Niersforum genießen 

 

Alle Details standen bei Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe zwar noch nicht fest, 
aber freuen dürfen sich die Fans der öf-
fentlichen Oper-Aufführung an der Gel-
derner Bahnhofsunterführung auch in 
diesem Jahr auf eine Fortsetzung. Am 
Dienstag, 1. September, ab 20 Uhr ver-
wandelt sich der Bereich am Niersforum 
erneut in eine atmosphärische Freiluft-
bühne für die „Oper-im-Espressoformat“. 

In diesem Jahr präsentiert der Verein „Mu-
sic to go“ die Oper „Der Freischütz“ von 
Carl Maria von Weber, die in einer zu-
gänglichen, lebendig moderierten Fas-
sung dargeboten wird – ideal für Opern-
liebhaber und neugierige Neuentdecker 
gleichermaßen. 

Ermöglicht wird dieses besondere Kul-
turerlebnis auch in diesem Jahr wieder 
durch die Unterstützung der Sparkasse Kre-
feld. Der Eintritt ist frei und die Besucher 
sind eingeladen, es sich mit Decken oder 
Sitzkissen gemütlich zu machen und die 
Oper unter freiem Himmel zu genießen. 

Info: Weitere Details gibt’s im Vorfeld der 
Veranstaltung im Veranstaltungskalen-
der der Stadt Geldern unter www.gel-
dern.de at 

http://www.kneippverein-gelderland.de/anmeldung
http://www.geldern.deat
http://www.geldern.deat
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D
ie Stadt Geldern möchte das Thema 
Nachhaltigkeit in Zukunft noch weiter 
fördern. Dazu hatte der Bereich Umwelt, 

Klima, Mobilität der Stadt Geldern 2025 auf An-
trag der Grünen-Fraktion den sogenannten 
„Nachhaltigkeitspreis Geldern“ ins Leben gerufen, 
der nachhaltige Projekte auszeichnen soll und 
mit einem entsprechenden Preisgeld dotiert ist. 

„Wir möchten lokalen Nachhaltigkeits-Pro-
jekten mehr Sichtbarkeit verschaffen“, erklärt 
Janette Heesen aus dem Bereich Umwelt, Klima, 
Mobilität.  „Dabei freuen wir uns über Bewer-
bungen aus jeglichen Bereichen wie Land-
schaftspflege, Mobilität, Wissenschaft oder so-
ziale Verantwortung.“ 

Der Nachhaltigkeitspreis ist Teil des inte-
grierten Klimaschutz- und Klimaanpassungs-
konzeptes (IKKK) der Stadt Geldern. „Das IKKK 
ist unser Fahrplan für eine klimafreundliche und 

widerstandsfähige Stadt“, erklärt Janette Hee-
sen. „Er soll dabei helfen, Emissionen zu senken 
und nachhaltige Strukturen in Geldern zu för-
dern.“ Zudem verfolge der Plan das Ziel, Geldern 
bis 2040 klimaneutral zu machen.  

Preisgeld Unter dem Motto „Deine Stadt. Dei-
ne Idee. Deine Chance“ können sich sowohl Gel-
derner Vereine, Schulen oder Kitas als auch Bür-
ger, Unternehmen und Initiativen bewerben, die 
sich für zukunftsfeste Strukturen einsetzen. Das 
Preisgeld für den ersten Platz beträgt 1500 Euro. 
Der zweite Platz darf sich über ein Preisgeld in 
Höhe von 1000 Euro freuen. Die Preise werden 
dank der Unterstützung der Stadtwerke Geldern 
ermöglicht. Die Preis-Verleihung findet im 
Herbst statt. 

Noch bis zum  
30. Juni bewerben:  
Stadt Geldern  
vergibt wieder den  
Nachhaltigkeitspreis 

Die Stadtwerke Geldern sponsern 
erneut den zweiten Platz in Höhe 
von 1000 Euro. (v.l.n.r.  Janette Hee-
sen, Jennifer Strücker, Sven Kaiser) 
Foto: Gerhard Seybert

Antragsberechtigte Bewerben können sich In-
teressierte mit bereits umgesetzten Projekten 
oder ganzen Initiativen. Darüber hinaus ist es 
möglich, fremde Initiativen aus Geldern zu no-
minieren, die den Preis verdient haben.  

Bewerbung Wer sein Projekt einreichen möch-
te, hat bis zum 30. Juni dafür Zeit. Die Form der 
Bewerbung ist frei wählbar. Die Unterlagen 
können digital per Mail an umwelt@geldern.de 
gesendet werden. Weitere Informationen unter 
www.geldern.de/nachhaltigskeitspreis. 

Die Preisträger aus dem Vorjahr  Den ersten 
Platz belegte im Jahr 2025 das Projektteam des 
Berufskollegs Geldern im Kreis Kleve mit der in-
novativen Mitfahr-App „Rideify“. Die App wur-
de auf Initiative des Schulleiters Andreas Boland 
maßgeblich von zwei Schülern entwickelt. Sie 
stellt ein geschlossenes und kostenfreies System 
dar, mit dem Fahrgemeinschaften innerhalb ei-
ner Organisation unkompliziert, sicher und zu-
verlässig organisiert werden können. 

Dank kartenbasierter Fahrtenübersichten, de-
taillierter Routeninformationen sowie indivi-
dueller CO2-Statistiken zeigt Rideify an-
schaulich, welchen Beitrag jede einzelne Fahrt 
zum Klimaschutz leistet.  

Der zweite Platz ging im vergangenen Jahr an 
die ReparierBar Geldern. Jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat reparieren die Eh-
renamtlichen am Ostwall 20 defekte Alltags-
gegenstände wie Elektrogeräte, Fahrräder, 
Haushaltsartikel oder kleinere Möbel. Die eh-
renamtliche Initiative spart Ressourcen, ver-
meidet Müll und schafft zugleich einen Ort des 
Austausches, an dem Nachhaltigkeit praktisch 
und gemeinschaftlich erlebbar wird. dg 

Die Preisträger aus dem vergange-
nen Jahr: Die Entwickler der Schüler-
App „Rideify“ .  
Foto: Stadt Geldern/Gossens


